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HAUSHALTS-
AUFLÖSUNGEN
schnell und zuverlässig
Jürgen Keppler, Stiefenhofen
Telefon 0151 /59891806

Haushaltsauflösungen
schnell – kurzfristig – zuverlässig

Inzahlungnahme – Ankauf
Transporthilfe EU weit

Fa. Walter Gapp, Oberstaufen

Tel.: 0171-63 83 678

Dorfkäserei Nußbaumer
Konstanzer 1 in Oberstaufen

Mo-Sa 10-18 Uhr
So und Feiertag 12-18 Uhr

Jedem seinStück Allgäu

www.altmuehltaler-gefluegelhandel.de

Altmühltaler
Geflügelhandel

Dorf- u. Agrarmarkt Stiefenhofen
Hauptstr. 21

17 Sorten gesundes Qualitätsgeflügel.

Vorbestellung unter: 0172 7310734

Mittwoch, 07.08.07.08.

vonvon 16.25 - 17.00 Uhr16.25 - 17.00 Uhr

Parkett . BodenBeläge . tePP ich . Fl iesen . stoFFe . Polstere i . nähatel ier
dekorat ionen . FarBen . BaustoFFe . Wand- und deckenverkle idung

innenausBauer
aPZ allgäuer Parkettzentrale
Bauer gmbh
Buflings 12 . 87534 oberstaufen
tel. +49 (0) 8386 9363-0
info@apz-bauer.de
www.apz-bauer.de
Mo-Fr 8.00 -12.00 13.00-17.00 uhr
sa 8.00 -12.00 uhr

Feinsteinzeug
terrassenplatt

en
– attraktiv und
pflegeleicht.

neu

GOODS
concep t s t o re

Schloßstraße 9 87534 Oberstaufen
www.goods-conceptstore.de

︱

IN OBERSTAUFEN
Mode Deko Accessoires
Schmuck und vieles mehr

︱ ︱
︱

︱
Öffnungszeiten
Mo – Fr 10 – 13 Uhr 14 – 17.30 Uhr
Sa 10 – 14.30 Uhr

NEU
Physiotherapie
Praxis für

im Interest Vitalhotel
Alle Kassen und Selbstzahler

Termine nach Vereinbarung
Tel. (08386) 9100
info@interest-oberstaufen.de

Praxis für Naturheilkunde
im Interest Vitalhotel
Termine nach Vereinbarung
Tel. 0176-6671269 oder
nhp-schantini@web.de

Täglich von 12.00 – 20.30 Uhr
durchgehend warme Küche
Montag Ruhetag

+49(0)75 62/97 55 10
zur.grenze2022@gmail.com
www.landhotel-grenze.de
Schanz 2 · 88167 Maierhöfen

Dienstag bis Freitag Mittagstisch von 12.00 bis 14.00 Uhr
Als Vorspeise Steinpilzcremesuppe oder kleiner Salat
(Immer die erste und dritte Woche im Monat)
Dienstag
- Omelett mit frischem Buttergemüse
- Vanilleeis mit heißen Himbeeren
Mittwoch
- Halbes Hähnchen mit Kartoffelgurkensalat
- Kleiner Kaiserschmarren
Donnerstag
- Bayrisch Bleu mit Pommes frites und Soße
- Selbstgemachtes Tiramisu ohne Ei
Freitag
- Lachsfilet auf Lauchsoße mit Bandnudeln
- Frischer Obstsalat mit Joghurt-Eis

Jedes Menü

für 15 €
wöchentlich
wechselnde
Mittagskarte

Anzeigen informieren.
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Titelbild: Panoramaweg 
Hochgrat von Elisabeth 
Emmenlauer

Der Redaktionsschluss 
für die Ausgabe vom 
Freitag, 16. August,  
ist am Donnerstag,  
8. August, 16.00 Uhr. 

Blättle – In eigener Sache

Geänderter Redaktionsschluss 
für die 17. Ausgabe 2024
Aufgrund des Feiertages muss 
der Redaktionsschluss für die  

17. Ausgabe, Freitag,  
16. August, auf Donnerstag,  
8. August, 16.00 Uhr  
vorgezogen werden.

Dies gilt für redaktionelle Berichte 
und Anzeigen.
Wir bitten um Kenntnis und Be­
achtung. Herzlichen Dank dafür.

Brückentag

Das Rathaus, das Zweitwoh­
nungsamt und der Bauhof sind 
am Freitag, 16. August, ganz­
tägig geschlossen, die Mitarbei­

ter sind auch telefonisch nicht zu 
erreichen.
Für Notfälle das Wasser- und 
Klärwerk betreffend sind Rufbe­

reitschaften eingerichtet:
- Wasserwerk 0176/208 336 00
- Klärwerk 0176/208 336 01

Sprechstunden mit dem Bürgermeister

Die nächste Sprechstunde mit 
Herrn Bürgermeister Martin  
Beckel findet am Donnerstag,  
22. August, zwischen 14.00 und 
17.00 Uhr im Rathaus Oberstau­
fen statt. Natürlich können Sie 

sich jederzeit mit Ihren Anliegen 
auch schriftlich an den Bürger­
meister wenden. Sie erreichen 
ihn per E-Mail: buergermeister@
oberstaufen.info oder per Brief 
an: Markt Oberstaufen, Schloß­

straße 8, 87534 Oberstaufen.
Falls Sie gerne einen Termin ver­
einbaren möchten, ist dies unter 
08386/93003-23 oder über die 
oben genannte E-Mail-Adresse 
möglich.

Gemeinde- und Gästebücherei Oberstaufen im Haus des Gastes

Neuheiten:
Wieso Weshalb Warum – Komm 
mit zum Schwimmen, Rund um 
den Müll, Wie leben wir mitein­
ander? Mein erster Weltatlas;
Camperglück – die besten Cam­
pingplätze für Genießer – Kno­
bloch Anna-Lena; Hüttenküche 

für Dahoam – 75 genussvolle 
Schmankerlrezepte.

Gekürzte Öffnungszeiten  
in den Sommerferien bis  
9. September:
Montag: 14.00 bis 17.00 Uhr;
Mittwoch, Donnerstag, Frei­

tag und Samstag: 10.00 bis 
12.00 Uhr
Dienstag, Sonn- und Feiertag  
(15. August 2024) geschlossen.
Tel. 08386/93 00-26, E-Mail: 
buecherei@oberstaufen.info, 
B24App, eBooks: emedien­
bayern.de

Hinweis: 30 Minuten gebührenfreies Parken mit 
„Semmeltaste“ an den Parkautomaten

Das Rathaus weist aus gegebe­
nem Anlass nochmals darauf 
hin, dass es seit mehreren Jahren 
bereits möglich ist, auf den 
zentrumsnahen Parkplätzen für 
30 Minuten kostenfrei zu parken. 
Möglich ist das für Jedermann 
auch ohne Bürgerkarte mit 
Parken-Paket.
Über die Funktion der sog. „Sem­
meltaste“ kann auf folgenden 
gemeindlichen Parkplätzen ein 
kostenfreies Ticket bis zu 30 Mi­
nuten Parkdauer gelöst werden:

- Kurzzeitparkplatz am Bahnhof (1)
- Kirchplatz (4)
- Marienplatz (5)
- Franz-Mader-Weg (6)
- Lingg‘scher Parkplatz (7)
- Lindauer Straße (8)
- Evangelische Kirche (9)
- �Hugo-von-Königsegg-Straße: 

Hochgratapotheke (12)
- �Hugo-von-Königsegg-Straße: 

Buchhandlung Edele (13)
(in Klammer die Nr. des Parkplat­
zes lt. Anlage 1 der Parkgebüh­
renordnung, siehe auch: 
https://www.oberstaufen.info/
rathaus-buergerservice/ortsrecht/
verkehr)

Wer nicht bereits als Bürgerkar­
teninhaber mit Parken-Packet 
kostenfrei parken kann, muss 
für das 30-minütige kostenfreie 
Parken auf vorgenannten Park­
plätzen auf dem Startbildschirm 
des jeweiligen Parkautomaten 
zunächst die Schaltfläche „Keine 
Bürgerkarte vorhanden, hier drü­
cken“ betätigen. Auf dem dann 
erscheinenden Bildschirm drückt 
man unten rechts sodann die 
grüne Schaltfläche „30 Min frei 
parken“ und der Parkschein wird 
gedruckt und ausgegeben:

Der Parkschein 
ist dann wie ge­
wohnt auf dem 
Armaturenbrett 
des Fahrzeugs 
auszulegen.
Auch mit der 
Parkster-App 
lässt sich das 
kostenfreie 
Parken für 
30 Minuten 
natürlich nutzen. 
Dabei muss außer dem Starten 
des Parken Vorgangs via Parkster-
App nichts weiter unternommen 

werden, da 30 Minuten kosten­
freies Parken bei den in Frage 
kommenden Parkplätzen in der 
App bereits fix hinterlegt ist.
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Bürgerversammlung Oberstaufen am 17.07.2024

(Hinweis: Die zur Bürgerversamm­
lung gezeigte Präsentation mit 
detaillierten Informationen ist 
auf der Homepage des Marktes 
Oberstaufen verfügbar:  
www.oberstaufen.info/rathaus-
buergerservice/rathaus-aktuell/
berichte-aus-sitzungen- 
versammlungen.)

Zur diesjährigen Bürgerversamm­
lung in Oberstaufen konnte 
der Erste Bürgermeister Martin 
Beckel ca. 40 Mitbürgerinnen 
und Mitbürger sowie auch einige 
Mitglieder des Marktgemeindera­
tes im großen Kursaal begrüßen. 
Zusammen mit Tourismusdirek­
torin Constanze Höfinghoff, 
Marktbaumeister Josef Aichele 
und dem Geschäftsleitenden 
Beamten Christian Schiebel stellte 
er wesentliche Ereignisse des ver­
gangenen Jahres dar und stand 
Rede und Antwort zu Bürger­
anfragen.

Aus dem Hauptamt:
Zunächst berichtete der Ge­
schäftsleitende Beamte Christian 
Schiebel über verschiedene, vor 
allem das Hauptamt der Marktge­
meinde betreffende Themen.

Flüchtlings- und 
Asylbewerberunterkünfte
Das Landratsamt habe mittlerwei­
le mit Wirkung ab 01.08.2024 das 
Hotel „Allgäuer Hof“ vom neuen 
Eigentümer als Flüchtlings- und 
Asylbewerberunterkunft ange­
mietet. Das LRA geht derzeit 
davon aus, dass eine Belegung 
frühestens ab September, eher 
Oktober mit dort bis zu 60 Perso­
nen stattfinden kann. 
Auf dem Festplatz im Moos wer­
de zudem voraussichtlich noch 
in diesem Jahr mit der Errichtung 
einer Containerunterkunft für 
48 Personen begonnen. 
Sollten diese beiden Unterkünfte 
zu gegebener Zeit voll belegt 
sein, wären zusammen mit den in 
der Unterkunft Hädrichweg 2  
bereits seit Juni wohnenden 
37 Personen ca. 145 Flüchtlinge 
und Asylbewerber in staatlichen 
Unterkünften in Oberstaufen 
untergebracht. Landkreisweites 
Ziel sei es, dass in jeder Ge­
meinde etwa 2 % der jeweiligen 
Einwohnerzahl in vom Landrats­
amt angemieteten Unterkünften 
untergebracht sind. Dies wären 
für Oberstaufen etwa knapp 
160 Personen. Es sei deshalb 
davon auszugehen, dass das 

Landratsamt im Gemeindegebiet 
noch weitere Objekte für die 
Unterbringung von Flüchtlingen 
anmieten wolle.
Für die Marktgemeinde gelte 
es, die Eingliederung der neuen 
Mitbürger zu unterstützen. Dies 
stelle den Markt vor Herausforde­
rungen etwa bei der Betreuung 
von Kindern in Kindergarten und 
Schule. Der Schule mit Rektor 
Arno Sippel gebühre an dieser 
Stelle großer Dank für die bereits 
erfolgte Klassenintegration von 
11 Kindern aus der Unterkunft im 
Hädrichweg 2. Doch nach Erstem 
Bürgermeister Martin Beckel 
engagiere sich dankenswerter­
weise auch das Familienzentrum 
Oberstaufen sehr bei der Unter­
stützung der Neuankömmlinge. 
Das Zusammenleben mit den im 
Hädrichweg untergebrachten 
Personen gestalte sich aus Sicht 
der Marktgemeinde bisher relativ 
reibungsarm. 

Einzelhandels- und Gastrono-
miekonzept – Verkehrs- und 
Parkraumkonzept
Es haben mittlerweile eine 
Bestandsaufnahme durch die 
beauftragten Fachbüros, eine 
Bürger- und Gästebefragung, die 
Durchführung eines Workshops 
für Aktive in Gastronomie und 
Einzelhandel sowie eines öffentli­
chen Workshops für die Bürger­
schaft stattgefunden. Während 
die Online-Bürger- und Gästeum­
frage vor allem auch von den Ein­
heimischen vergleichsweise sehr 
gut angenommen wurde, fanden 
sich zum öffentlichen Workshop 
am 26.06. gerade einmal gut 
20 Bürgerinnen und Bürger im 
Kurhaus ein. Der Geschäftsleiten­
de Beamte stellte einige Ergebnis­
se aus dem Zwischenbericht der 
beauftragten Büros im Marktge­
meinderat vor. Vergleichsweise 
gut bewertet wurden dabei 
insbesondere die Servicequalität 
in Einzelhandel und Gastronomie. 
Hinsichtlich der Angebotsvielfalt 
wird Verbesserungspotential kon­
statiert. Während die Gutachter 
die Gesamtzahl der Parkplätze 
im näheren Umfeld des Ortszen­
trums als knapp ausreichend 
bewerten, sehen viele Bürger 
und Gäste hier einen deutlichen 
Mangel. Die Qualität und Sauber­
keit des öffentlichen Raums wird 
sowohl aus Sicht der Gutachter 
als auch weit überwiegend aus 
Bürger- und Gästesicht als gut bis 
sehr gut bewertet. Bedarf wird 

hingegen beispielsweise aber 
hinsichtlich der verfügbaren Fahr­
radabstellmöglichkeiten gesehen. 
(Ausführliche Präsentationen zu 
den Zwischenergebnissen für das 
Einzelhandels- und Gastronomie­
konzept sowie für das Verkehrs- 
und Parkraumkonzept sind zwei 
Präsentation auf der Homepage 
des Marktes zu entnehmen: 
https://www.oberstaufen.info/
rathaus-buergerservice/rathaus-
aktuell/berichte-aus-sitzungen-
versammlungen.) 
Im weiteren Prozess werden nun 
Expertengesprächen zu verschie­
denen Teilthemen geführt. Hierzu 
wird die Marktgemeinde auf 
Vertreter aus der Bürgerschaft 
für verschiedene Interessengrup­
pen zukommen. Abschließend 
werden die beauftragten Büros 
die Ergebnisse auswerten und 
die Konzepte voraussichtlich bis 
Anfang des kommenden Jahres 
finalisieren. Darin werden dann 
konkrete Maßnahmenvorschläge 
zur Stärkung des Einzelhandels 
und der Gastronomie sowie zur 
Verbesserung der Verkehrs- und 
Parkplatzsituation enthalten 
sein. Der Marktgemeinderat wird 
anschließend über ob, wie und 
wann der Umsetzung dieser Maß­
nahmenvorschläge entscheiden 
müssen – sofern der Markt darauf 
jeweils auch tatsächlich Einfluss 
nehmen kann.

Breitbandausbau
Die Marktgemeinde geht davon 
aus, dass in den kommenden 
Monaten der Bewilligungs­
bescheid der Regierung von 
Schwaben für das dritte staatlich 
geförderte Breitbandausbau­
projekt in Oberstaufen eingeht. 
Danach können die erforderlichen 
Ausbaumaßnahmen zu einem 
Gesamtinvestitionsvolumen von 
etwa 2,4 Millionen Euro – davon 
werden voraussichtlich jedoch 
90 % über eine Förderung durch 
den Freistaat erstattet – an die Te­
lekom als einzigen im Ausschrei­
bungsverfahren noch verbliebe­
nen Bieter beauftragt und sollen 
von dieser dann bis zum Jahr 
2028 abgeschlossen werden.

Mobilfunk
Aktuell wird auf dem Kapf bzw. 
oberhalb von Stießberg auf einem 
gemeindlichen Waldgrundstück 
ein Mobilfunksendemast im 
Auftrag der Telekom errichtet. 
Von diesem Mast soll künftig eine 
Versorgung des Ortszentrums mit 

dem Telekom- und dem O2-Netz 
erfolgen. Sobald Letzteres der Fall 
ist, kann der Übergangssende­
mast auf dem Parkplatz am Bahn­
hof wieder abgebaut werden. 

Jugendtreff
Der Geschäftsleitende Beamte 
bedankte sich beim Familienzen­
trum Oberstaufen e. V., welches 
unter ehrenamtlicher Betreuung 
Anfang des Jahres für einige Mo­
nate einen offenen Jugendtreff in 
seinen Räumen angeboten hatte. 
Es trafen sich dort wöchent­
lich einmal nachmittags bis zu 
25 Kinder im Alter zwischen etwa 
11 und 16 Jahren. Es zeigte sich 
jedoch, dass eine ehrenamtliche 
Betreuung auf Dauer nicht aus­
reicht, sodass das Angebot vom 
Familienzentrum zwischenzeitlich 
leider wieder eingestellt werden 
musste. Die Verwaltung will nun 
dem Marktgemeinderat in einer 
der Herbstsitzungen ein Konzept 
vorstellen, wie der Betrieb dieses 
Jugendtreffs unter Unterstützung 
durch Fachpersonal wieder aufge­
nommen werden kann.

Aus dem Bauamt:
Marktbaumeister Josef Aichele 
gab einen Überblick über einige 
wesentliche kürzlich abgeschlos­
sene, laufende oder unmittelbar 
anstehende bauliche Angelegen­
heiten und Maßnahmen.
Er ging kurz auf den Stand der 
Bauleitplanverfahren für die Bau­
vorhaben Schlossberg Ressort, 
Schöttner in Stießberg, Haubers 
Naturresort in Kalzhofen und 
auf die vorgesehene Änderung 
des Bebauungsplans Auf der 
Halde in Wiedemannsdorf ein. 
Bei Letzterem soll der bestehen­
de Bebauungsplan mit dem Ziel 
geändert werden, Bauwilligen 
den Erwerb eines Eigenheimes 
zu erleichtern. Es sollen dazu ein 
Mehr an flächen- und damit auch 
kostensparende Bauformen zu­
gelassen werden. Derzeit ist noch 
in Klärung, ob dazu das gesamte 
Bebauungsplanverfahren noch­
mals neu durchlaufen werden 
muss. Die hatte das Landratsamt 
zunächst gefordert. Neben dem 
zeitlichen Aufwand entstünde 
dabei jedoch ein erheblicher 
finanzieller Aufwand, da die 
Fachgutachten (Naturschutz, 
Wasserwirtschaft, Immissions­
schutz etc.) neu zu beauftragen 
wären beispielsweise. 
Beschäftigt hatte die Bauver­
waltung in den vergangenen 
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Monaten der Um- und Anbau des 
Färberhauses für die Installation  
eines Aufzugs. Es müsse in den 
kommenden Monaten nun 
noch die Aufzugtechnik verbaut 
werden. Auch die Toiletten im 
Kellergeschoss werden in Kürze 
ebenfalls behindertengerecht 
umgebaut. Das Färberhaus erhält 
durch diese mit gut 400.000 Euro 
Kosten nicht günstige Baumaß­
nahme einen deutlich gesteiger­
ten Nutzwert.
Abgeschlossen wurde mittlerwei­
le die Brandschutzertüchtigung 
der ehemaligen Schule in Steibis. 
Hinsichtlich des geplanten Baus 
von Wohnungen im ehemaligen 
Krankenhauses Oberstaufen 
werden derzeit das Planungsteam 
zusammengestellt und die Verga­
beverfahren nach der Vergabe­
verordnung (VGV) durchgeführt. 
Die Ergebnisse der Baukonstruk­
tionserkundung können noch 
zu Überraschungen führen. Es 
sei beispielsweise anzunehmen, 
dass Holzbalkendecken vorhan­
den sind, welche hinsichtlich 
der Brandschutzanforderungen 
evtl. durch Betondecken ersetzt 
werden müssen.
Auch bezüglich des Freibades 
Thalkirchdorf werde derzeit das 
Team der Fachplaner zusammen­
gestellt und die Aufträge im VGV-
Verfahren hierzu erteilt. 
Der Erwerb des Hotels am 
Rathaus macht erforderlich, 
dass zunächst eine Umplanung 
zu Büroräumen erfolgt, da das 
Team der Gemeindeverwaltung 
in Rathaus und Hotel am Rathaus 
künftig zusammengeführt wer­
den soll. Damit werde die neu 
zur Verfügung stehende Fläche 
aufgebraucht sein, sodass keine 
Möglichkeit gegeben ist, dort 
dann auch etwa Personal der 
gemeindeeigenen Betriebe wie 
z. B. der Oberstaufen Tourismus 
Marketing GmbH noch unter­
zubringen. Hierbei ist auch zu 
berücksichtigen, dass das Erd­
geschoss des Hotels am Rathaus 
wie bisher an Gewerbetreibende 
vermietet bleiben soll.
Die seit März erfolgende Sanie­
rung der Ortsdurchfahrt hinkt vor 
allem aufgrund der ungünstigen 
Witterung und nicht stimmiger 
Spartenpläne dem Zeitplan hinter­
her. Die Ortsdurchfahrt soll daher 
in der touristischen Hochzeit ab 
Anfang August bis Ende Septem­
ber wieder geöffnet werden. Ab 
Ende September/Anfang Oktober 
soll dann nochmals eine Sperrung 
erfolgen, um die Restmaßnahmen 
weitgehend abzuschließen. Die 

Kosten werden sich auf etwa 
2,3 Millionen Euro belaufen, 
davon allein ca. 400.000 Euro für 
die Abwasserkanalisierung, die in 
diesem Zug erneuert wird.
Die eigentlich für das kommende 
Jahr vorgesehene Sanierung des 
Pflasters in der Inneren Schloß­
straße bis zum Kirchplatz wird 
wegen Verzögerungen im Ver­
gabeverfahren vermutlich erst im 
Jahr 2026 in Angriff genommen 
werden können.
Fertiggestellt wurden dage­
gen heuer zusammen mit der 
Gemeinde Stiefenhofen die 
Sanierung der Argenstraße in 
Richtung Moosmühle, eine Ab­
schnittssanierung der Salzstraße 
im Konstanzer Tal und der Bau 
eines Parkplatzes am Friedhof in 
Thalkirchdorf.
Geplant sind Maßnahmen zur 
Verbesserung und Sanierung 
der Wasserversorgungsanlage 
im Bereich der Alten Schule in 
Höfen (Kosten ca. 137.000 Eu­
ro), in der Otto-Keck-Straße (ca. 
164.000 Euro) und eine Netzer­
weiterung im Bereich Steibis, 
Imberg-Gebiet (ca. 1,6 Millionen 
Euro, davon 1,2 Millionen Euro 
Fördermittel).
Im Bereich der Abwasseranlage 
soll heuer noch eine Kanalsanie­
rung im Weißachtal erfolgen (ca. 
190.000 Euro).
Beabsichtigt ist die Teilnahme 
in einem ELER-Förderverfahren 
zur Erneuerung verschiedener 
Ortszufahrten und Zufahrten 
zu einzelnen aktiven landwirt­
schaftlichen Betrieben in den 
Bereichen Döbelisried, Laufen­
egg, Hinter- und Vorderreute zu 
einem voraussichtlichen Kosten­
volumen von ca. 1,6 Millionen 
Euro. Leider ist unklar, ob eine 
Förderung tatsächlich gewährt 
wird, da der Markt Oberstaufen 
nur dann einen Zuschlag erhält, 
wenn er im Vergleich mit anderen 
antragstellenden Kommunen 
eine entsprechend gute Plat­
zierung im Auswahlverfahren 
erreicht. Die Maßnahmen sollen 
nur durchgeführt werden, wenn 
eine Förderung in ELER (ca. 60 %) 
auch bewilligt wird. Das ELER-
Förderprogramm ist andererseits 
derzeit die einzige Möglichkeit, 
Unterstützung für derartige 
Maßnahmen zu erhalten, da das 
Flurbereinigungsprogramm des 
Freistaates aktuell nicht mit aus­
reichenden Fördermitteln durch 
das Land ausgestattet ist.
Abgeschlossen konnte auch die 
Sanierung des Rasenplatzes, für 
welche der Schulverband Maß­

nahmenträger ist. Die Gesamtkos­
ten hierbei belaufen sich auf etwa 
600.000 Euro. Davon konnten ca. 
290.000 Euro über eine Förde­
rung finanziert werden.
Mit Beginn der Sommerferien 
wird nun noch die Laufbahn 
und die Weitsprunganlage des 
Sportgeländes an der Schule 
saniert. Die Maßnahme soll im 
Oktober abgeschlossen sein. Die 
Kosten sind mit ca. 400.000 Eu­
ro veranschlagt, 10 % können 
davon durch Fördermittel wieder 
eingeholt werden.
Auch die gemeindeeigene 
Ortswärme Oberstaufen GmbH 
führt derzeit mit dem Bau einer 
Spitzenlastzentrale eine größere 
Baumaßnahme mit erwarteten 
Kosten von etwa 1,5 Millionen 
Euro durch. Diese dann gasbetrie­
bene Anlage soll dazu dienen, bei 
Spitzenlasten eine ausreichende 
Versorgung der Abnehmer sicher­
zustellen, da das Holzhackschnit­
zelheizwerk in Hinterstaufen 
die maximale Leistungsfähigkeit 
erreicht hat. Dort könnte eine 
Leistungssteigerung nur zu ext­
rem hohen Kosten noch realisiert 
werden.
Bei Finanzierung durch den TEO 
wurde dieses Jahr die Sanierung 
des Bistros mit Küche im Aquaria 
zu Kosten von etwa 750.000 Eu­
ro durchgeführt, sodass auch 
dieser Teil des Bades nun wieder 
verstärkt zu dessen Attraktivität 
beiträgt.

Tourismus:
Zur aktuellen Tourismusent­
wicklung und Weiterem aus der 
gemeindlichen Tourismusförde­
rung trug Tourismusdirektorin 
Constanze Höfinghoff in einem 
umfangreichen Bericht vor. 
Zwischenzeitlich liegt auch der 
Tourismusbericht für das Jahr 
2023 vor. Dieser kann online 
unter www.oberstaufen.de/
downloads eingesehen oder in 
Papierform bei der Oberstaufen 
Tourismus Marketing GmbH 
(OTM) abgeholt werden.
Im ersten Halbjahr 2024 sind die 
Ankünfte und Übernachtungen 
leider um etwa knapp 5 bzw. 
knapp 4 % hinter den Vergleichs­
werten des Vorjahres zurückge­
blieben. Berücksichtigt man, dass 
in diesem Zeitraum eine erheb­
liche Bettenkapazität durch die 
Schließung mehrerer Beherber­
gungsbetriebe verloren gegangen 
ist, liegt der Rückgang jedoch bei 
etwa nur 0,6 %. Dieser Vergleich 
lasse allerdings unbeachtet, 
dass Gäste zu einem guten Teil 

sicher auch auf andere Häuser im 
Ortsgebiet ausgewichen seien. 
Der Rückgang an Gästeübernach­
tungen sei in Oberstaufen im Ver­
gleich zu anderen Destinationen 
etwas weniger stark ausgeprägt.
Deutlich positiv entwickelten 
sich die Umsätze für die Beher­
bergungsbetriebe der in FERA­
TEL über die OTM akquirierten 
Buchungen.
Sehr ans Herz legte die Touris­
musdirektorin die Nutzung des 
neu eingeführten Prognose-
Werkzeugs „MYRATE“. Darüber 
lassen sich je Betriebsart Verglei­
che zu anderen Betrieben und an­
deren Destinationen ziehen und 
so Handlungsempfehlungen für 
den eigenen Betrieb ableiten. Die 
Mitarbeiter des Anbieterservices 
der OTM stehen mit kostenfreier 
Beratung zur Nutzung von  
„MYRATE“ zur Seite.
Aus der Gastgeberumfrage 
anlässlich der Gastgebertage vom 
13.-16.05.2024 hätten sich einige 
sehr wichtige Erkenntnisse und 
daraus abgeleitete Handlungs­
empfehlungen für den Allgäuer 
Tourismus ergeben:
1) �Der hohe Stammgastan­

teil im Allgäu fordert die 
Stammkundenpflege, jedoch 
zwingend gleichzeitig auch das 
Ansprechen neuer und jünge­
rer Zielgruppen.

2) �Jüngere Gäste (bis 50 Jahre alt) 
buchen hauptsächlich online. 
Da 40 % der Betriebe jedoch 
immer noch nur offline buch­
bar sind, sollten diese dringend 
digitale Buchungsmöglichkei­
ten schaffen.

3) �Auch die Bezahlung erfolgt 
bei jüngeren Gästen deutlich 
bevorzugt digital, weshalb 
durch die Beherbergungsbe­
triebe auch zwingend digitales 
Payment z.B. via Kreditkarte, 
Paypal oder GooglePay etc. 
ermöglicht werden sollte.

4) �Der Gast erwartet flexible  
Buchungsbedingungen. 
Restriktionen hinsichtlich etwa 
Mindestaufenthaltsdauer, 
Preissteuerung, Stornierungs- 
oder Anzahlungsbedingungen 
müssen deshalb auch flexibel 
gesteuert werden. Die Her­
stellung und Steuerung dieser 
Flexibilität sei herausfordernd, 
die OTM könne die Gastgeber 
dabei aber unterstützen.

5) �Erlebnisse und Veranstal­
tungen im Ort und in der 
Region dienen nachweislich als 
Reiseanlass. Es sei deshalb von 
besonderer Wichtigkeit, dass 
die Gastgeber Veranstaltungen 
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und Events in Oberstaufen 
auch aktuell und regelmäßig 
an ihre Gäste kommunizieren.

Voraussichtlich im Herbst soll im 
Rahmen eines Tourismus-Hocks 
eine Zusammenfassung aller 
Erkenntnisse mit Handlungsopti­
onen aus der Gastgeberumfrage 
vorgestellt werden.
Frau Höfinghoff berichtete über 
die zahlreichen Veranstaltungen 
im vergangenen Jahr und bot 
einen Ausblick auf die nächsten 
Monate. Diese Veranstaltungen 
seien ausdrücklich auch ein Ange­
bot für die Staufner Bürgerinnen 
und Bürger und trügen zu einer 
hohen Lebensqualität in Ober­
staufen mit bei.

Noch bevorstehende Veranstal­
tungs-Highlights:
- �Kindersommer (20.07. bis Mitte 

September) mit täglich verschie­
denen Angeboten

- �Picknick in Weiß am 04.08.2024
- �Open Air Konzert mit der 

BigBand der Bundeswehr, 
21.08.2024, 19 Uhr, Hündle 
Parkplatz Talstation

- �Sommer-Streetfood-Markt 
(30.08.-01.09.2024)

- �Huimatwochen, 22.09.-
06.10.2024

- �Winterzauber vom 27.12.2024-
05.01.2025

Daneben fanden und finden 
in diesem Jahr noch zahlreiche 
weitere Veranstaltungen wie 
Konzerte und Feste etwa der ört­
lichen Musikkapellen und anderer 
Vereine statt. 
Mit den erfolgreich durchlaufe­
nen Phasen I und II der Kampag­
ne „UIFACH MIR“ seien enorme 
Online- und Out-of-Home-
Reichweiten erzielt worden. In 
der nun anstehenden Phase III soll 
es darum gehen, die durch junge 
Staufner in mehreren Videopor­
träts sympathisch angesproche­

nen potentiellen Gäste nun auch 
„ins Handeln“ zu bringen. Doch 
nicht nur die Motivation zur 
Buchung eines Urlaubs hier soll 
geweckt werden. Es werde auch 
eine berufliche oder private Neu­
orientierung in/nach Oberstaufen 
angeregt.
Ihren Bericht abschließend bat die 
Tourismusdirektorin darum, die 
kommenden Newsletter, E-Mails 
und Blättleberichte über die un­
ausweichlich zum 12.11.2024 er­
folgende Umstellung von der phy­
sischen Allgäu-Walser-Card zum 
digitalen ALLGÄU WALSER PASS 
aufmerksam zu verfolgen. Ledig­
lich als Skipass werde die derzeiti­
ge Chipkarte dann noch genutzt. 
Es werde und könne aufgrund 
der systemischen Abhängigkeiten 
keine Übergangsphase geben. 
Ab September soll es daher auch 
diverse Vermieter- und Anbieter­
schulungen geben.

Jahresrückblick in Bildern:
Der Erste Bürgermeister Martin 
Beckel ließ das vergangene Jahr 
in einem Bilderrückblick Revue 
passieren. 
So erinnerte er an die Umgestal­
tung des Kleinen Kurparks zum 
Johann-Schroth-Park, welche 
durch die großzügige Spende 
eines Ehepaars sehr unterstützt 
wurde. 
Zum wiederholten Male bereits 
war die Bundestagsvizepräsi­
dentin Petra Pau zu Gast in 
Oberstaufen und trug sich auch 
wiederholt in das Goldene Buch 
der Marktgemeinde ein.
Dies tat auch erstmals die junge 
Staufnerin Sarah Hofmann. Sie 
errang Anfang des Jahres eine 
Goldmedaille im Langlauf bei den 
Olympischen Jugendspielen.
Ein weiterer Höhepunkt des  
Jahres war die Ausstellung 
„MontmARTre“ im Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeindehaus der 
evangelischen Kirche, welche der 

Künstlerkreis Oberstaufen anläss­
lich seines 20-jährigen Bestehens 
organisiert hatte.
In gebührendem Rahmen konnte 
Heidi Köberle als langjährige 
Geschäftsführerin des Aquaria 
Erlebnisbades in den wohlver­
dienten Ruhestand verabschiedet 
werden. 
In weiteren Bildern erinnerte der 
Erste Bürgermeister an die Niko­
lausfeier auf dem Kirchplatz, den 
würdig begangenen Volkstrauer­
tag, die alljährliche Ortssprecher­
versammlung sowie an den 
Aufenthalt der Deutschen Damen 
Handball Nationalmannschaft in 
Oberstaufen.

Der Erste Bürgermeister bedankte 
sich bei dieser Gelegenheit bei 
den vielen ehrenamtlich Tätigen, 
die durch ihr großes Engagement 
immer wieder ein reichhaltiges 
Veranstaltungsangebot auf die 
Beine stellen oder in anderer Wei­
se zu einem guten gesellschaftli­
chen Miteinander beitragen.

Anfragen und Diskussion:
Im Vorfeld zur Bürgerversamm­
lung hatte der TC Blau Weiß 
Oberstaufen darauf hingewiesen, 
dass dem Verein nach aktuellem 
Stand zum Ende des Jahres keine 
Tennisplätze mehr zur Verfügung 
stehen. Der Vorsitzende des Ver­
eins, Hr. Schneider, betonte am 
Abend der Bürgerversammlung 
zudem, dass der Gemeinnützig­
keitsverlust drohe, falls nicht auch 
künftig nutzbare Tennisplätze zur 
Verfügung stehen. Er appellierte 
daher an die Marktgemeinde, 
sich um eine Einigung mit dem 
Eigentümer der Tennisplätze über 
eine Fortsetzung des Pachtver­
hältnisses zu bemühen. Der Erste 
Bürgermeister teilte mit, dass der 
Marktgemeinderat sich grund­
sätzlich für eine Fortsetzung des 
Pachtverhältnisses ausgespro­
chen habe und man mit dem 
Eigentümer daher auch über die 
Bedingungen für eine Fortset­
zung des Pachtverhältnisses in 
guten Gesprächen verhandle. Er 
hoffe, dass diese bald zu einem 
positiven Ende kommen werden.

Ebenfalls vor der Bürgerversamm­
lung ging eine Anfrage bezüg­
lich der künftigen Nutzung des 
kürzlich vom Markt erworbenen 
„Hotel am Rathaus“ ein. Dabei 
interessierte, wie dieses Objekt 
künftig genutzt werden soll und 
ob diese künftige Nutzung Ein­
fluss auf die geplanten Umbau­
maßnahmen des Kurhauses bzw. 

dessen künftiger Nutzung habe. 
Der Erste Bürgermeister Martin 
Beckel und Marktbaumeister Jo­
sef Aichele erläuterten nochmals, 
dass das Hotel am Rathaus allein 
durch Mitarbeiter des Rathauses 
künftig genutzt werden soll. Jetzt 
seien die Mitarbeiter teilweise im 
Färberhaus oder in angemieteten 
Räumen im Gebäude der Raiffei­
senbank untergebracht. Künftig 
soll die Rathausverwaltung dann 
einhäusig unterkommen. Zudem 
soll mit dem Umbau des Hotels 
am Rathaus auch ein dringend 
notwendiger weiterer Bespre­
chungsraum geschaffen werden 
und es sollen die jetzt teils sehr 
beengten Platzverhältnisse in 
einigen Büros des Rathauses 
aufgelöst werden.

Der im Raum stehende Umbau 
des Kurhauses hingegen habe 
primär das Ziel, Schlechtwetter- 
bzw. alternative Winterangebote 
für Einheimische und Gäste zu 
schaffen. Über die konkreten 
Ziele des Umbaus des Kurhauses 
müsse sich der Marktgemeinderat 
jedoch erst noch klarer werden. 
Dann erst könne entschieden 
werden, ob und in welchem Maß 
dafür Investitionen erfolgen. Aus 
der Versammlung kam hierzu 
die Bitte, dass man angesichts 
der stagnierenden touristischen 
Entwicklung genau hinsehen 
möge, welche gemeindlichen 
Investitionen in diesem Bereich 
tragbar und gerechtfertigt seien. 
Tourismusdirektorin Constanze  
Höfinghoff verwies darauf, 
dass es angesichts zunehmend 
milderer und kürzerer Winter 
sowie etwa dem Zunehmen von 
Starkregenereignissen wichtig sei, 
Angebote für eine ganzjährig ho­
he Aufenthaltsqualität zu bieten. 
Man wolle das wichtige Gästekli­
entel der „Auch-Skifahrer“ dabei 
aber nicht verlieren. Bei allen 
Bemühungen gehe es primär da­
rum, die bisherigen Gästezahlen 
zu halten.

In der weiteren Diskussion 
erkundigte sich ein Herr nach der 
Personalausstattung bei OTM 
und TEO im Vergleich zu anderen 
Tourismusorten in der näheren 
Umgebung. Sein Eindruck sei, 
dass man in Oberstaufen hier 
vergleichsweise reichlich Personal 
beschäftige. Tourismusdirektorin 
Constanze Höfinghoff erklärte, 
dass sich die Tourismusorganisa­
tionen verschiedener Gemeinden 
hinsichtlich des Personalstandes 
nicht ohne Weiteres vergleichen 
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Stellenanzeigen

lassen, da es sehr darauf ankom­
me, welche anderen gemeindli­
chen Einheiten ebenfalls touris­
tische Aufgaben wahrnehmen. 
Sie versicherte, stets genau zu 
prüfen, ob und in welchem Maß 
Arbeitskräfte im von ihr zu ver­
antwortenden Bereich benötigt 
werden. Man sei hinsichtlich des 
in der gemeindlichen Tourismus­
förderung eingesetzten Personals 
nach ihrem Eindruck sehr effektiv.

Aus den Besucherreihen kam 
die Frage, ob das ehemalige 
Schulkloster nun verkauft sei oder 
nicht. Man höre hierzu Verschie­
denes im Ort. Der Erste Bürger- 
meister stellte klar, dass das 
Gebäude verkauft sei und derzeit 
Borpfähle für eine künftige 
Tiefgarage eingebracht würden. 
Dieses finde auf gemeindeeige­
nem Grund statt. Es wurde mit 
den Erwerbern des angrenzenden 
ehemaligen Schulklosters jedoch 
ein Unterbaurecht vereinbart. 
Marktbaumeister Josef Aichele 
ergänzte, dass dem Bauherrn für 
das Objekt bereits eine Bauge­
nehmigung vorliege, der grund­
buchrechtliche Vollzug jedoch 
noch nicht vollends abgeschlos­
sen sei. Er geht davon aus, dass 
heuer noch mit Hochbaumaßnah­
men am Standort des ehemaligen 
Schulklosters begonnen werden 
kann. Teilweise seien nach seiner 
Kenntnis Aufträge dazu bereits 

vergeben worden durch den 
Bauherrn.

Ein Bürger appellierte, dass auf 
gemeindlichen bzw. öffentlichen 
Gebäuden verstärkt Dach-
PV-Anlagen installiert werden 
sollten, um die Energiegewinnung 
aus Erneuerbaren Energien zu 
fördern. Der Erste Bürgermeister 
teilte mit, dass es beispielsweise 
auf Gebäuden der Ortswärme 
Oberstaufen und bei Gebäuden 
im Klärwerk bereits Dach-PV An­
algen gebe und man auch prüfe, 
wo solche Anlagen noch errichtet 
werden können. Marktbaumeis­
ter Josef Aichele wies darauf hin, 
dass Dach-PV-Anlagen etwa auf 
dem Rathaus oder dem Haus des 
Gastes nicht ohne größeren Auf­
wand bzw. Gefahren im Winter 
für Fußgänger zu installieren sind. 
Generell müssen zudem die Dach­
konstruktionen bei Bestands­
gebäuden für die zusätzlichen 
Dach- bzw. Schneelasten auch 
geeignet sein.

Gefragt wurde von einem jünge­
ren Besucher der Bürgerversamm­
lung, ob beabsichtigt sei, dass der 
Pumptrack im Kurpark erneuert 
wird. Der Erste Bürgermeister 
teilte dazu mit, dass nach seiner 
Kenntnis beim TEO, in dessen 
Verantwortung der Pumptrack lie­
ge, keine Pläne für eine komplet­
te Erneuerung vorhanden sind. 

Marktbaumeister Josef Aichele 
betonte, dass natürlich immer 
wieder Maßnahmen zum Erhalt 
des derzeitigen Zustands am 
Pumptrack durchgeführt werden.

Eine weitere Frage aus der Ver­
sammlung war, ob es öffentlich 
zugängliche Informationen über 
Art und Umfang der Nutzung 
und Speicherung von Strom aus 
den örtlichen PV-Anlagen gebe. 
Die Nutzung des erzeugten 
Stroms könne beispielsweise 
in größerem Stil evtl. durch die 
landwirtschaftlichen Betriebe er­
folgen. Eine Speicherung könnte 
etwa durch die Errichtung eines 
Pumpspeicherkraftwerkes im 
Gemeindegebiet erfolgen. Markt­
baumeister Josef Aichele ist eine 
Art öffentliches Register für PV-
Anlagen nicht bekannt. Er wies 
darauf hin, dass die Förderung 
des Stromverkaufs aus PV-Anla­
gen vielfach in den kommenden 
3-5 Jahren auslaufe und bis dahin 
die Schaffung ausreichender Spei­
chermöglichkeiten wie etwa in 
Form von Pumpspeicherkraftwer­
ken grundsätzlich sinnvoll sei. Er 
geht jedoch davon aus, dass die 
bürokratischen Hindernisse bis zur 
Genehmigung solcher Kraftwerke 
enorm seien. Die Errichtung von 
Pumpspeicherkraftwerken unter 
z. B. Einbindung des Großen 
Alpsees sei von den örtlichen und 
regionalen Energieversorgern be­

reits vor Jahren einmal untersucht 
worden. Diese haben damals aber 
unter anderem wegen des hohen 
Genehmigungsrisikos davon wie­
der Abstand genommen.

Eine Bürgerin erkundigte sich 
danach, wann es bei dem Bau­
projekt Hotel/Gasthaus Löwen 
endlich vorangehe. Der Erste 
Bürgermeister teilte mit, dass es 
leider nichts Neues darüber zu 
berichten gibt. Der Eigentümer 
hat seine Umbaupläne mit dem 
Auftreten von Corona zunächst 
beendet und es ist unklar, wie 
lange der Stillstand dort noch 
anhalten wird.

In dem Zusammenhang teilte 
der Erste Bürgermeister mit, dass 
sich abzeichne, dass die Baustelle 
beim Objekt des ehemaligen 
„Weinbauer“ am Ortseingang 
wohl voranschreite und zum 
Abschluss komme.

Die letzte Bürgeranfrage des 
Abends richtete sich auf den 
Stand des Wohnbauprojektes 
beim ehemaligen Kinderheim in 
Malas. Der Erste Bürgermeister 
erklärte, dass der Investor sich 
hier mittlerweile etwas zurückge­
zogen habe, da er zunächst ein 
anderes Bauprojekt in Lindenberg 
prioritär bearbeiten will.

#bergkristallspirit

SEBASTIAN LINGG
Junior-Gastgeber

Hotel Bergkristall GmbH & Co. KG
Familie Lingg | Willis 8, 87534 Oberstaufen
Bewerbungen an team@bergkristall.de
oder online unter bergkristall.de/karriere-jobs

WIR SIND ES AUCH
SEI WIE DU BIST

Bewirb dich jetzt bei uns als:

TEXT ME

• Chef de Partie
(m/w/d)

• Tageskoch
(m/w/d)

für gehobenen Privathaushalt
in Oberstaufen gesucht.
Wir bieten eine gute Bezahlung
und eine familiäre Atmosphäre.

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme
unter: kontakt@conle.com

oder unter Telefon 08386/9919480

HAUSHÄLTERIN
(m/w/d) in Voll- oder Teilzeit

SENIORENBETREUUNG
2x 3 Stunden/Woche

Für 85-Jährigen in Oberstaufen,
gegen Bezahlung gesucht.

Unterhaltung, TV, Spazieren usw.

→ Telefon 0175-5995669←

Anzeigen- 
werbung 
rechnet sich.
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Rückblick Oberstaufener WEITBLICK

An neun Tagen setzte das Team 
von Oberstaufen Tourismus im 
Rahmen des Oberstaufener WEIT­
BLICKs knapp 20 Angebote rund 
um das Thema Nachhaltigkeit um.
Fernab des erhobenen Zeigefin­
gers wurden die Themen Natur, 
Lebensmittel und Plastik kreativ, 
trickreich und unterhaltsam ange­
packt – für neue Blickwinkel und 
Inspiration: Von Tipps zum grünen 
Daumen vom Pantomimen Bas­
tian oder einem Workshop zum 
Thema „Selbstversorgen aus dem 
Garten“ über Lebensmittelrettung 

am eigens entzündeten Lagerfeu­
er mit Endless Nature bis hin zur 
Herstellung von Naturkosmetik.
Den Blick für unser Morgen öff­
neten auch sechs Poet:innen beim 
Open-Air-Poetry Slam im Ober­
staufen PARK sowie drei spannen­
de Dokumentarfilme, gezeigt im 
WEITBLICK-Kino-Setting im Kur­
haus. Das bunte Programm hielt 
für jedermann etwas bereit und 
lud dazu ein, den ersten kleinen 
Schritt zu gehen, um gemeinsam 
Großes bewirken zu können.

Oberstaufen Shop: Artikel des Monats

Ob für Sportler oder Genießer, 
Erwachsene oder Kinder, Einhei­
mische oder Gäste – mit den Ar­
tikeln aus dem Oberstaufen Shop 
ist man immer bestens gerüstet.

Artikel des Monats August: 
Oberstaufen Malset
Unterwegs mit der Familie bei 
einem Termin, der Hütteneinkehr, 
im Auto oder Zug und der Nach­
wuchs langweilt sich? Abhilfe 
schafft das kompakte Reise-Mal­
set: In dem gerollten Stoffbün­
del aus Leinen und Baumwolle 
finden die Kleinen alles, was sie 
für das nächste Kunstwerk benö­

tigen. Sechs Buntstifte, Bleistift­
spitzer und Radiergummi warten 
nur darauf, kreativ eingesetzt zu 
werden. Unterlage und Papier 
gesucht und los geht’s!
Erhältlich ausschließlich in den 
Tourist-Informationen im Ort, nur 
solange der Vorrat reicht!
Material: Baumwolle und 
Leinen, Inhalt: 6 Buntstifte, 
Bleistiftspitzer, Radiergummi
Preis im August: 3,50 €  
(Normalpreis: 4,90 €)
Weitere Artikel sind in den 
Tourist-Informationen oder 
online unter oberstaufen.de/shop 
erhältlich. 

Picknick in Weiß am 4. August

Picknick-Korb packen und los 
geht es! Eine lange Festtafel aus 
bereitgestellten Tischen und Bän­
ken, eine kleine Cocktailbar und 
liebevolle Deko bilden den Rah­
men für das beliebte Sommer­
event im Oberstaufen PARK.
In diesem Jahr gestalten DIANA 
Vocals und ihre Musiker den 
musikalischen Rahmen. Sängerin 
Diana liebt ihre Zuhörer:innen mit 
ihrer Stimme zu verzaubern, ihre 
Mischung besteht aus modernen 
Hits und All-Time-Klassikern – 
von Michael Jackson bis Taylor 

Swift – stets lässig arrangiert und 
live präsentiert. Für Erfrischung 
sorgt das Allgäuer Alpenwasser 
mit eisgekühlten Getränken. Au­
ßergewöhnliche Geschmackser­
lebnisse verspricht der Barkeeper 
vor Ort mit kreativen Mischungen 
auf Basis der Softdrink-Linie „die 
Hiesigen“.
Start ist ab 18 Uhr, der Eintritt 
ist frei. Eine Platzreservierung ist 
nicht möglich. Bei schlechtem 
Wetter wird das Picknick um eine 
Woche auf Sonntag, 11. August, 
verschoben.

??

Wir suchen als Verstärkung eine*n Mitarbeiter*in im Bereich
Reinigungsdienst

Beschä�igungsausmaß 50 % - Dienstbeginn September 2024

Deine Aufgaben:
 Unterstützung bei der Reinigung von Räumlichkeiten und

Objekten der Gemeinde Riefensberg

Dein Profil:
 Sinn für Sauberkeit
 eigenständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
 Belastbarkeit, Genauigkeit und Flexibilität
 Zuverlässigkeit und Diskre�on

Wir bieten:
 vielsei�ges und interessantes Aufgabengebiet
 krisensicherer Arbeitsplatz
 wertschätzende Zusammenarbeit in einem partnerscha�lichen Team

Die Einstufung und Entlohnung erfolgt nach dem Vorarlberger
Gemeindeangestelltengesetz.

Interesse?
Bi�e sende Deine Bewerbungsunterlagen per Post oder E-mail an das
Gemeindeamt Riefensberg, Dorf 157, A-6943 Riefensberg,
E-mail gemeinde@riefensberg.at oder komm einfach persönlich vorbei.
Für weitere Informa�onen stehen wir Dir gerne zur Verfügung,
Telefon +43 5513 8356.

Bürgermeister Ulrich Schmelzenbach

Wir suchen als Verstärkung eine*n Mitarbeiter*in (m/w/d) im Bereich

Stellenanzeige
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Erstklassiger Open-Air-Musikgenuss  
mit der Big Band der Bundeswehr

Ein Musik-Abend der Superlati­
ve: Das wohl ungewöhnlichste 
Showorchester Deutschlands 
spielt auf der größten mobilen 
Bühne Deutschlands. Am Mitt­
woch, 21. August, spielt die Big 
Band der Bundeswehr, unter der 
Leitung von Timor Oliver Chadik, 
ab 20 Uhr an der Talstation der 
Hündlebahn. Bereits zum dritten 
Mal präsentiert das Ensemble 
sein Können bei einem Som­
merkonzert in Oberstaufen. Die 
Besucher:innen erwarten Pop, 
Rock, Swing und der unverkenn­
bare Big Band Sound.
Seit über 40 Jahren spielt die Big 
Band der Bundeswehr Tourneen 
und Konzerte auf der ganzen 
Welt. Vom Allgäu bis nach Afrika. 
Stets im Sinne der Wohltätigkeit 
und nach der Idee von Major 
Glenn Miller. Der wohl berühm­
teste Militärmusiker aller Zeiten 
war vor über 75 Jahren der erste 

US-Army-Orchesterchef. Seiner 
damaligen Militär-Band entlockte 
er, zu Überraschung aller, Klänge, 
die im Zeichen des damals in 
den USA hochpopulären Swing 
standen und die alte „Marschtra­
dition“ fast vergessen machten. 
Auch heute noch sollen die Men­
schen bei den Konzerten der Big 
Band der Bundeswehr die Hits 
ihrer Zeit, die großen Klassiker 
vergangener Tage und die immer 
aktuell gebliebene Swing- und 
Jazzmusik hören.
Der Eintritt zum Open-Air-
Konzert ist frei, die Band spielt 
ohne Gage zugunsten der 
Bergwacht Oberstaufen. Es wird 
um Spenden gebeten. Vorab 
spielt die Blasmusik Oberstaufen 
ab 19 Uhr. Bewirtet wird die Ver­
anstaltung durch weitere örtliche 
Vereine.
Weitere Informationen unter 
oberstaufen.de/bigband 

Foto: Oberstaufen Tourismus Michaela Merk

Die OTM sagt Dankeschön: Gästeehrung für 63 Aufenthalte im Hotel Tyrol

Die Stammgastwoche im Hotel 
Tyrol gab Anlass zur Freude: 
Tourismusdirektorin Constanze 
Höfinghoff kam der Einladung 
von Familie Hanser und Familie 

Wartig gerne nach und ehrte als 
Überraschung nach dem Abend­
essen mehr als 20 Gäste für ihre 
Treue.
5 Jahre, 10 Jahre oder 15 Jahre 

kommen die Gäste bereits ins 
Tyrol nach Oberstaufen. „Mit bis 
zu 63 Aufenthalten in 15 Jahren, 
die einige Gäste erreichen, haben 
wir als Gastgeber und als Ober­

staufen wohl doch einiges richtig 
gemacht“, freuen sich Hotelier 
Gustl Hanser und Constanze 
Höfinghoff.

Foto: Hotel Tyrol

WohnenWohnen
ganzganz
andersanders

- Architektur

- Bauplanungen

- Raumkonzepte

- Umbau & Sanierung

- Innenausbau

- Gesundes Wohnen

- Massivholzmöbel

- Bad

- Schlafsysteme

- Kochen

- Handwerk

- Geschenksartikel

eine Marke der Demmler KG

Schreinerei Demmler KG - 87634 Obergünzburg-Willofs

www.schreinerei-demmler.de
Zweigstelle Oberstaufen - Hugo-von-Königsegg-Str. 6

Alles aus einer
Hand

„die Demmler`s“

Fliesenleger-Fachbetrieb
Beratung · Verlegung · Reparaturen

®

Klaus Heudorfer

Telefon (08325) 9263810 · Mobil (0163) 7774724
klaus.heudorfer@gmx.de
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Oberstaufen Tourismus gelingt ein 
Millionen-Hit in den sozialen Medien

Der Moment, wenn man nach ei­
ner Wanderung ein Video auf sei­
nen sozialen Netzwerken postet, 
dabei aber vergisst den eigenen 
Ton auszuschalten und dann alle 
das eigene schwere Atmen zu 
hören bekommen: Peinlich, aber 
auch ziemlich witzig. Das finden 
auch knapp eine Million weitere 
Menschen so! 
Nachdem OTM-Social-Media-
Managerin Yelena Glajcar ein 
Reel (Videoformat auf Instagram) 
mit dieser Anspielung am 27. 
Juni 2024 gepostet hat, ist dies 
schnell zum erfolgreichsten 
Beitrag seit der Gründung der 
eigenen Social-Media-Kanäle 
von Oberstaufen Tourismus 
geworden: „Für den Erfolg haben 
sicherlich der Aspekt der Authen­
tizität und die Möglichkeit der 
Eigenidentifizierung gesorgt.“, so 
Glajcar. Seit diesem erfolgreichen 
Reel sind mittlerweile einige Wo­
chen vergangen und viele weitere 
Beiträge gepostet worden. 
Nicht jedes der folgenden 
neuen Reels und Bilder erreichte 
die ähnliche Aufmerksamkeit, 
dennoch ist die Auswirkung des 
erfolgreichen Klick-Hits deutlich 
spürbar. So steigt die Sichtbarkeit 
des gesamten Profils von Ober­
staufen Tourismus und erreicht 

vor allem neue Kontakte, die 
Oberstaufen bis jetzt noch nicht 
kannten. Das beweist beispiels­
weise auch die Nicht-Follower-
Rate, die bei dem Beitrag beson­
ders hoch ist: „Diese liegt bei 
fast 100 %, was für viele neue 
Follower sorgt und, langfristig 
gedacht, potenziell gesehen für 
neue Gäste.“, erklärt Glajcar.
Zusammenfassend beweist der 
Erfolg des Reels, dass über die 
Zeit ein starker und zeitgemäßer 
Social-Media-Auftritt geschaffen 
wurde, der in seiner strategischen 
Ausrichtung den Geschmack und 
relevanten Witz trifft. Allein im 
vergangenen halben Jahr wur­
den rund 3.500 neue Follower 
gewonnen. Nichtsdestotrotz 
leben die Konten von Interaktion. 
Daher freut sich das Team von 
Oberstaufen Tourismus über wei­
tere Mithilfe beim Teilen, Liken 
und Folgen!
• �Instagram:  

@oberstaufen_allgaeu
• �Facebook:  

@Oberstaufen/Allgäu
• �TikTok:  

@oberstaufen_allgaeu
• �Threats:  

@oberstaufen_allgaeu
• �YouTube:  

@Oberstaufen Tourismus 

Oberstaufen „goes viral“ – mit Witz und Humor erreicht Oberstaufen 
Tourismus mit seinem Instagram-Account neues Massenpublikum! 
Noch nicht gesehen? Dann jetzt QR-Code scannen.

Das nächste Blättle erscheint am Freitag, 16. August.

15 Jahre Michl
Ob auf dem Lkw oder auf
der Baustelle, mit Michl ist
zu rechnen – auf alle Fälle.
Aber auch in derWerkstatt
bringt unseren Michl nichts
aus der Ruhe. Mit viel
Erfahrung und Fleiß kommt
er überall zum Erfolg.
Für 15-jährige Tätigkeit
in unserem Betrieb
danken wir dir sehr.
Und freuen uns
auf viele Jahre mehr.

Hubert
Zeidler

Am Hößl 26 87534 Oberstaufen
Tel. 08386 8450
Fax: 08386 991073
Mobil 0170 4347008
E-Mail: zeidler-hubert@web.de

Bahnhofstr. 6 · 87534 OBERSTAUFEN
Montag - Freitag 10–18 Uhr, Samstag 10–16 Uhr

...und
Sie wer

den

...und
Sie wer

den

sich W
ohlfüh

len!

sich W
ohlfüh

len!

Filiale Rutzhofen
Rutzhofen 7 · 88167 Stiefenhofen

Öffnungszeiten: Mo 8 – 12 / 17 – 19 Uhr,
Di bis Do 8 – 12 Uhr, Fr & Sa 8 – 12 / 16 – 19 Uhr

Filiale Oberstaufen
Hugo-v.-Königsegg-str. 7 · 87534 Oberstaufen

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 9 – 18 Uhr, Sa 9 – 16 Uhr

Filiale Maierhöfen
Hauptstrasse 12 · 88167 Maierhöfen
Öffnungszeiten: Mo & Di 8 – 14 Uhr,
Mi bis Fr 8 – 18 Uhr, Sa 7.30 – 13 Uhr

www.sennerei-rutzhofen.de
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Sommerfest im Seniorenzentrum

Ende Juli war es wieder soweit: 
Das Sommerfest im Senioren­
zentrum St. Elisabeth stand an. 
Bei strahlendem Sonnenschein 
wurde es ein gelungenes Fest im 
schön dekorierten Garten. 
Für das musikalische Rahmen­
programm sorgte das Wangemer 
Duo, die mit ihren Liedern eine 
gute Stimmung schafften sowie 
zum Schunkeln und Tanzen ein­
luden. Zusätzlich ging Frieda von 
den St. Elisabeth Clowns durch 
die Reihen und zauberte allen 
ein Lächeln ins Gesicht. Später 
zeigten die Line Dancer aus 

Oberstaufen ihr Können.  
Als Überraschungsauftritt zeigte 
Georgious Paparounis, der 
bei uns in der Hauswirtschaft 
arbeitet, sein Talent am Flügel. Er 
spielte ein breites Repertoire von 
klassischen Liedern über moderne 
Pops Songs aber auch selbst 
geschriebenen Raps.
Ein herzliches Dankeschön gilt al­
len Mitarbeiter*innen des Hauses, 
ohne deren tatkräftige Unterstüt­
zung dieses Fest nicht möglich 
gewesen wäre. Es war somit ein 
rundum gelungener Nachmittag, 
der allen viel Freude machte.

Klasse 4a holt Bronze beim 
Grundschulwettbewerb Fußball

Am 4. Juli vertrat die Klasse 4a 
mit ihrem Klassenlehrer Jürgen 
Kislich und „Trainer“ Hannes 
Rottach die Grundschule Ober­
staufen beim Grundschulwett­
bewerb Fußball in Immenstadt. 
Es mussten fünf Partien gegen 
die Grundschulen Immenstadt, 
Stein, Blaichach, Sulzberg und 
Martinszell ausgespielt werden. 
Souverän gewannen die Staufner 
alle fünf Spiele und sicherten 
sich somit den ersten Platz im 
Halbfinale in Immenstadt. Am 
gleichen Tag spielten noch 
weitere 18 Mannschaften an 
drei anderen Tunierorten. Jeweils 
die zwei besten Teams durften 
dann am 18. Juli beim Finale in 

Durach teilnehmen. Dort traf 
die Klasse 4a in den ersten drei 
Spielen auf die Grundschulen 
Bad Hindelang, Betzigau und 
Waltenhofen, wobei ein Sieg und 
zwei Unentschieden verbucht 
werden konnten. Aufgrund des 
Torverhältnisses und der Anzahl 
der geschossenen Tore waren wir 
im Endspiel um Platz 3, welches 
wir kampfstark mit 4:2 gegen die 
Grundschule Wiggensbach ge­
wannen und somit die drittbeste 
Mannschaft von 24 teilnehmen­
den Grundschulen des Oberall­
gäus waren. Mächtig stolz sind 
wir alle über diesen tollen Erfolg 
zum Ende der vierten Klasse. 
 

Marktfest

Auch dieses Jahr haben sich die 
Kinder des katholischen Kinder­
gartens St. Peter und Paul beim 
alljährlichen Marktfest wieder 
richtig ins Zeug gelegt und sich 
mit Freude und Talent gezeigt. 
Eine Woche lang wurden Masken 
und Bäume gebastelt, getanzt, 
gesungen und geprobt. Die 
Vorfreude, Spannung und Auf­
regung war bei allen Beteiligten 
das Thema. Herausgekommen ist 
eine tolle Aufführung des belieb­
ten Kinderbuches „Der Grüffelo“ 

an der sich dieses Jahr 40 Kinder 
beteiligten. Die Geschichte er­
zählt von einer kleinen schlauen 
Maus, welche den Grüffelo 
mit viel Köpfchen austrickst. Es 
ist eine schöne und lehrreiche 
Geschichte, die zu Gedanken und 
Gesprächen anregt. 
Nachdem das Lampenfieber 
überwunden war, gab es für 
alle Kinder Pizza und Getränke, 
welche von den Veranstaltern des 
Marktfestes gesponsert wurden. 

Sonnenblumen-Wettbewerb

Die Kinder, die beim diesjährigen 
Kinderkreuzweg in Thalkirchdorf 
von Pfarrer Matthias einen Son­
nenblumenkern erhielten, pflanz­
ten und heranzogen, können bis 
Donnerstag, 29. August, ein Foto 
von ihrer Sonnenblume im Pfarr­

büro oder über WhatsApp (siehe 
Handynummer Pfarrer Matthias) 
einreichen. Gerne kommt Pfarrer 
Matthias auch mit einem Meter­
maß zu den Kindern/Familie.n
Nach den Schulferien werden die 
Gewinner veröffentlicht. 



12

Lokales

Gottesdienste der Kath. Pfarrgemeinde 
„St. Peter und Paul“, Oberstaufen

Freitag, 2. August
19.00 Uhr 	� Pfarrkirche – Heilige Messe zum Herz-Jesu-Freitag, anschl. 

Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten (Pfr. Matthias)
Sonntag, 4. August
10.30 Uhr 	� Pfarrgottesdienst in Kalzhofen – Dorffest im Festzelt  

(musikalische Gestaltung: „mir Zwoi“),  
(Parkplatz Schreinerei Köllmayer), (Pfr. Matthias)

Sonntag, 11. August
10.30 Uhr 	Pfarrkirche – Pfarrgottesdienst (Pfr. Kempter) 
11.45 Uhr 	 Bergmesse Alpe Mohr (Pfr. Matthias)
Donnerstag, 15. August
09.00 Uhr 	�Pfarrkirche – Festgottesdienst „Maria Aufnahme“  

mit Segnung der Kräuterboschen (Pfr. Matthias) 
Freitag, 16. August
15.30 Uhr 	� Seniorenzentrum „St. Elisabeth“ – Heilige Messe  

(Pfr. Matthias)
19.30 Uhr 	� Patrozinium „St. Rochus“, Heilige Messe Kapelle Weißach 

(musikalische Gestaltung: Familienmusik Wagner),  
(Pfr. Matthias)

„Verklärung Christi“, Steibis 

Samstag, 3. August
17.00 Uhr 	� Patrozinium „Verklärung Christi“, Heilige Messe (musikali­

sche Gestaltung: Kirchenchor Steibis-Aach), (Pfr. Matthias)
Samstag, 10. August
17.00 Uhr 	 Pfarrkirche – Vorabendmesse (Pfr. Matthias)
Donnerstag, 15. August
10.30 Uhr	� Pfarrkirche – Festgottesdienst „Maria Aufnahme“  

mit Segnung der Kräuterboschen, die Festmesse wird  
im Festzelt an der Feuerwache gefeiert (musikalische  
Gestaltung: Musikkapelle Steibis) (Pfr. Matthias) 

„Maria Schnee“, Aach

Sonntag, 4. August
09.00 Uhr 	�Patrozinium „Maria Schnee“, Heilige Messe (musikalische 

Gestaltung: Kirchenchor Steibis-Aach), (Pfr. Matthias)
Samstag, 10. August
18.30 Uhr 	� Pfarrkirche – Vorabendmesse (Pfr. Matthias)

„St. Johannes Baptist“, Thalkirchdorf

Samstag, 3. August
18.30 Uhr 	Pfarrkirche – Vorabendmesse (Pfr. Matthias)
Dienstag, 6. August
19.00 Uhr 	 KapelleKnechtenhofen – Heilige Messe (Pfr. Matthias)
Sonntag, 11. August
10.00 Uhr 	� Feldgottesdienst am „Huimatle“ beim Dorffest in Knech­

tenhofen mit Segnung der Kräuterboschen (Pfr. Matthias)
Dienstag, 13. August
18.30 Uhr 	� Pfarrkirche – Fatimagottesdienst zum Gelübde der Thaler 

mit Segnung der Kräuterboschen (Pfr. Matthias)

Sonstige Veranstaltungen

Katholische KIrchengemeinde „St. Peter und Paul“ –  
Oberstaufen
Montag 5. August Einladung zur Offenen Männerrunde um 
19.00 Uhr für Einheimische und Gäste im Pfarrheim Oberstaufen, 
Kirchplatz 7.
Donnerstag, 8. August Tag der Haus- und Krankenkommunion  
der Kath. Kirchengemeinde „Verklärung Christi“ Steibis.
Freitag, 9. August Tag der Haus- und Krankenkommunion  
der Kath. Kirchengemeinde „St. Peter und Paul“ Oberstaufen.
Dienstag, 13. August Herzliche Einladung zu unserem Missions­
kaffee-Treff ab 14.30 Uhr findet der Missionskaffee-Treff im Pfarr­
heim, gleich neben der Kirche, statt. Wir freuen uns auf Euren Besuch.

Gottesdienste neuapostolisch

Sonntag, 4. August
09.30 Uhr 	� Gottesdienst in der Gemeinde (Hochzeit Rolf Gesell  

u. Susanne Heid)
Mittwoch, 7. August
20.00 Uhr 	 Gottesdienst in der Gemeinde (stv. Bezirksvorsteher)
Sonntag, 11. August
09.30 Uhr 	 Gottesdienst in der Gemeinde
Mittwoch, 14. August
20.00 Uhr 	� Gottesdienst in der Gemeinde (Bezirksvorsteher)

Unsere Gottesdienste sind öffentlich.
Sie sind herzlich eingeladen.

Gottesdienste der evang.-luth. 
Kirchengemeinde

Sonntag, 4. August
10.00 Uhr 	� Heilig-Geist-Kirche, Gottesdienst mit Abendmahl  

(Gästepfarrer Holzapfel)
Sonntag, 11. August
10.00 Uhr 	 Heilig-Geist-Kirche (Lektor Schröder)

Abschluss der 
Erstkommunionvorbereitung 2024

Zum Abschluss der diesjährigen 
Erstkommunionvorbereitung und 
den Kommunionfeiern in den 
vier Kirchengemeinden, sind die 
Erstkommunionkinder zusammen 
mit Pfarrer Matthias und den 
Katechetinnen in den Klettergar­
ten Hauber nach Steibis/Imberg 
gewandert. Die Kinder erlebten 
einen erlebnisreichen Nach-
mittag oben in den Bäumen  

des Klettergartens.
Im Namen der Erstkommunion­
kinder bedankt sich Pfarrer 
Matthias ganz herzlich bei der 
Imbergbahn und der Familie 
Hauber-Geißler, für die kosten­
freie Fahrt und Eintritt in den 
Klettergarten (sowie Eis am Ende 
des Kletterns).
Vergelt’s Gott und vielen Dank.
Pfr. Matthias
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Ambulante Kranken- und Altenpflege
Verhinderungspflege, 24-Stunden-Rufbereitschaft, 
Familienpflege, fahrbarer Mittagstisch, Hausnotruf 
Beratung: Telefon 08323/998130

Tagespflege im „Färberhof“ in Immenstadt
Fahrdienst, Kostenloser Probetag, 
Kontakt: Tel.:  08323/9946070,  
Mail: tagespflege@asb-allgaeu.de

Caritas-Seniorenzentrum 
St. Elisabeth
Schloßstraße 28, Telefon 08386/93280

Wohn- und Pflegeheim, stationäre Pflege, 
Kurzzeit-, Urlaubs- und Verhinderungspflege, 
Essen auf Rädern, offener Mittagstisch

Sonstige soziale Dienste

Sozialstation der Caritas 
und der Diakonie
Ambulante Kranken- und Altenpflege
Oberstaufen, Stützpunkt Immenstadt,  
Gartenweg 5, 87509 Immenstadt,  
Tel. 08323/51587 od. 08321/660120

Krankenkassensprechtag Debeka
Jeden letzten Donnerstag im Monat  
von 15.00 bis 16.00 Uhr im Sitzungssaal  
des Rathauses Oberstaufen. 

Notfalldienste
Notfallbereitschaft

für Unfälle und lebensbedrohliche Erkrankungen Telefon 112

Ärztlicher Notfalldienst

Bitte wählen Sie die zentrale Bereitschaftsdienstnummer 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst

(siehe auch: http://www.notdienst-zahn.de)

für angegebene Zeiträume jeweils von 
10.00 bis 12.00 und von 18.00 bis 19.00 Uhr:

• ��Samstag, 3. August, und Sonntag, 4. August 
Dr. Catrin Pfister (A), Hirschstr. 4, 87509 Immenstadt, 
Tel 08323 / 6262

• ��Samstag, 10. August, und Sonntag, 11. August 
Dr. med. dent. David Pfister (A), Nebelhornstr. 37, 87561 Oberstdorf, 
Tel. 08322 / 6009994

• ��Donnerstag, 15. August, und Freitag 16. August 
Dr. Markus Pfister (A), Hirschstr. 4, 87509 Immenstadt, 
Tel. 08323 / 6262

• ��Samstag, 17. August, und Sonntag, 18. August 
Dr. Christoph Pienitz (A), Marktstr. 35a, 87541 Bad Hindelang, 
Tel. 08324 / 95050

Tag Datum Apotheke

Fr 02.08. Ls

Sa 03.08. HM

So 04.08. IS/LR

Mo 05.08. IA/WH

Di 06.08. LB

Mi 07.08. S

Do 08.08. LU

Fr 09.08. WP

Tag Datum Apotheke

Sa 10.08. LS

So 11.08. IG/HM

Mo 12.08. LR

Di 13.08. WH

Mi 14.08. LS

Do 15.08. S

Fr 16.08. IS/LU

Sa 17.08. IA/WP

Apotheken-Notdienst

(siehe auch: http://lak-bayern.notdienst-portal.de)
Der Dienst beginnt um 8.00 Uhr und endet am Folgetag um 8.00 Uhr.

S: �Staufner Apotheke, Hugo-von-Königsegg-Straße 4, Oberstaufen,  
Tel. 08386/4583

WH: Hummel’sche Apotheke, Hauptstr. 4, Weiler, Tel. 08387/1043
WP: Post-Apotheke, Bahnhofstr. 9, Weiler, Tel. 08387/8383
LB: Berg-Apotheke, Bahnhofstr. 2a, Lindenberg, Tel. 08381/3404
LR: Raphael-Apotheke, Hauptstr. 41, Lindenberg, Tel. 08381/92200
LS: Stadt-Apotheke, Bismarckstr. 6, Lindenberg, Tel. 08381/940087
LU: St. Ulrich-Apotheke, Hauptstr. 61, Lindenberg, Tel. 08381/1452
IA: Alpen-Apotheke, Bahnhofstr. 36, Immenstadt, Tel. 08323/2677
IG: �Apotheke im Gesundheitszentrum, Im Stillen 4½, Immenstadt, 

Tel. 08323/8847
IR: Apotheke am Rathaus, Marienplatz 3, Immenstadt, Tel. 08323/6396
IS: Stadt-Apotheke, Kirchplatz 3, Immenstadt, Tel. 08323/8524
HM: Marien-Apotheke, Kemptener Str. 2, 88178 Heimenkirch,
Tel. 08381/1469

Immenstädter Straße 2 · Oberstaufen · Telefon (08386) 962178

Daniela Hoffmann
(vorm. Wurm)

Menschlich. Ehrlich.
Immer an Ihrer Seite.

„Alle Menschen sind besonders.“
Individuelle Bestattungen spiegeln
das Leben Ihrer Liebsten wider
und lassen so wertvolle Erinnerungen
noch einmal aufleben.

 
Geburten Juni 2024

Hinweis: Veröffentlicht werden ausschließlich Geburten von 
Eltern, die der Veröffentlichung ihrer Daten zugestimmt haben.

1. Juni
Alexander Hoffmann
Eltern: Johanna und Elias Hoff­
mann

18. Juni
Ludwig Lacher

Eltern: Anna und Alexander 
Lacher

18. Juni
Filip Jordan

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden

KostenloseKostenlose
Vorort-BeratungVorort-Beratung
08374 588145

BIS ZU 100% FÖRDERUNG ab Pflegegrad 1
... ?

WWW.BADELIX.DE



14

Lokales

Freitag, 2. August
07.30 Uhr	� KINDERSOMMER: Waldferienlager „Wildes Leben“ im 

Rainwald. Drei Wochen lang Montag bis Freitag – Feuer 
machen, Tiere beobachten, Hütten bauen, Werkzeug 
schnitzen, Tierspuren verfolgen und spannende Gelände­
spiele spielen. Die erste und zweite Woche ist für Kinder 
von 6-11 Jahren, die dritte Woche für Kinder von 4-11 
Jahren. Die Teilnahme ist halbtags oder ganztags möglich, 
Anmeldung unter Mail: famz-oberstaufen@web.de

10.00 Uhr	� KINDERSOMMER: Schnuppertag beim Tennisclub in 
Oberstaufen. Bitte mitbringen: Gute Laune, Sportkleidung, 
Sportschuhe, Trinkflasche und ein Tennisschläger (optional, 
falls vorhanden). Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung 
unter oberstaufen.de/kindersommer

11.30 Uhr	� Ökumenischer Berggottesdienst unter freiem Himmel am 
Hündle-Gipfelkreuz. Auffahrt mit der Hündle-Bahn  
möglich, Spaziergang ca. 20 Minuten von der Bergstation 
bis zum Gipfel. Nur bei guter Witterung

15.00 Uhr	� Waldführung mit Gerhard Rohrmoser (Forst Ing.) im Natur­
park Nagelfluhkette. Treffpunkt ist an der Talstation der 
Hochgratbahn. Anmeldung unter oberstaufen.de/events

15.00 Uhr	� Familienwanderung „Geh mit – Gottes Schöpfung ent­
decken“ - Leichte kinder(wagen)taugliche Wanderung mit 
Rätseln, Spielen und Impulsen für die ganze Familie. 

	� Leitung: Kurseelsorgerin Judith Krug/ Familienseelsorge­
rin Marina Sommerstorfer. Treffpunkt in Steibis am kath. 
Pfarrheim. Anmeldung und Infos unter 08386/2246

19.00 Uhr	� Sonnenuntergangsfahrt am Hochgrat: Beobachten,  
wie die Sonne im Bodensee versinkt, die einzigartige  
Stimmung einfangen. Die Bahn fährt bis 22.00 Uhr.  
Nur bei guter Witterung

19.00 Uhr	� Abendruf der Alphörner im Oberstaufen PARK. Eintritt 
frei, nur bei guter Witterung, Dauer: ca. 30 Minuten

19.00 Uhr 	� Steibinger Dorffest an der Tourist-Information Steibis.  
Eintritt frei, bei schlechter Witterung findet das Dorffest 
eine Woche später statt

20.15 Uhr	� Sommerliches Standkonzert der Musikkapelle Steibis – im 
Rahmen des Steibinger Dorffestes. Eintritt frei, nur bei 
guter Witterung, Dauer: ca. 45 Minuten

Samstag, 3. August
10.00 Uhr	� KINDERSOMMER: Waldwunder für NatUrkinder. Wir 

schauen, spüren, riechen, schmecken, sammeln wilde 
Kräuter und kochen ein Mahl auf selbstgemachtem Feuer. 
Treffpunkt: Talstation Hündlebahn. Anmeldung unter 
oberstaufen.de/kindersommer

14.00 Uhr	� Dorffest Thalkirchdorf – Musikalische Unterhaltung mit der 
Musikkapelle Thalkirchdorf und der Jugenkapelle OTAS 
sowie kulinarische Leckereien. Am Dorfplatz Thalkirchdorf, 
Eintritt frei, nur bei guter Witterung

18.00 Uhr	� Dramer Sommer Traum – Die Musikkapelle Aach und 
Freiwillige Feuerwehr Aach laden ein. Musikalische Unter­
haltung mit „Alpen Starkstrom“. Im Festzelt am Dramer 
Dorfsaal, Eintritt frei, bei jeder Witterung

Sonntag, 4. August
04.30 Uhr	� Sonnenaufgangsfahrt am Hochgrat: Zauberhaftes Tages­

erwachen – ein beeindruckender Sonnenaufgang auf über 
1.800 Metern. Die Bahn fährt ab 04.30 Uhr. Nur bei guter 
Witterung

10.30 Uhr	� Dramer Sommer Traum – Die Musikkapelle Aach und 
Freiwillige Feuerwehr Aach laden ein. Frühschoppen und 
Kinderprogramm. Im Festzelt am Dramer Dorfsaal,  
Eintritt frei, bei jeder Witterung

18.00 Uhr	� Picknick in Weiß – Das Sommerhighlight: Gekleidet in 
Weiß mit dem gepackten Picknickkorb einen zauberhaften 
Sommerabend mit Livemusik unter freiem Himmel in der 
Natur verbringen. Im Oberstaufen PARK, Eintritt frei.  
Bei schlechter Witterung findet das Picknick eine Woche 
später, am 11. August, statt

Montag, 5. August
07.30 Uhr	� KINDERSOMMER: Waldferienlager  

„Wildes Leben“ im Rainwald. Anmeldung unter  
E-Mail: famz-oberstaufen@web.de

10.00 Uhr	� KINDERSOMMER: Kinder-Sommer-Biathlon – Diese 
Mischung aus körperlicher Belastung und absoluter 
Konzentration könnt Ihr hier am eigenen Körper erfahren. 
Spannung und Faszination pur! Anmeldung telefonisch 
unter 0152/53663530

Dienstag, 6. August
07.30 Uhr	� KINDERSOMMER: Waldferienlager  

„Wildes Leben“ im Rainwald. Anmeldung unter  
E-Mail: famz-oberstaufen@web.de

14.00 Uhr	� KINDERSOMMER: Die Welt des Wassers – spannende Aus­
stellungsführung im Naturpark-Infopoint mit den Natur­
park-Rangern. Treffpunkt: Infopoint im Oberstaufen PARK, 
keine Anmeldung erforderlich, kostenfreie Teilnahme

19.00 Uhr	� Sonnenuntergangsfahrt mit ökumenischem Berggottes­
dienst am Hochgrat: Beobachten, wie die Sonne im 
Bodensee versinkt, die einzigartige Stimmung einfangen. 
Berggottesdienst um 19.30 Uhr an der Bergstation. Die 
Bahn fährt bis 22.00 Uhr. Nur bei guter Witterung

Mittwoch, 7. August
07.30 Uhr	� KINDERSOMMER: Waldferienlager  

„Wildes Leben“ im Rainwald. Anmeldung unter  
E-Mail: famz-oberstaufen@web.de

11.00 Uhr	 Kunsthandwerkermarkt (bis 18.00 Uhr)
13.30 Uhr	� KINDERSOMMER: Familienwanderung – Basteln mit Natur­

materialien. Theo zeigt, wie man mit allem, was man in 
der Natur findet, schöne Schmuck- und Erinnerungsstücke 
basteln kann. Teilnahme ist kostenfrei, Anmeldung unter 
oberstaufen.de/kindersommer

20.15 Uhr	� Sommerliches Standkonzert der Blasmusik Oberstaufen  
an der Evangelischen Kirche. Eintritt frei, nur bei guter  
Witterung, Dauer ca. Minuten

20.15 Uhr	� Sommerliches Standkonzert der Musikkapelle Thalkirch­
dorf am Dorfplatz in Thalkirchdorf. Eintritt frei, nur bei 
guter Witterung, Dauer ca. 45 Minuten

Veranstaltungen

Oberstaufen Fußgängerzone 07./08.08.
Fischen Kurhaus u. -park 10./11.08.
Hirschegg-KLW Walserhaus 13./14.08.

11–18 Uhr | Eintritt frei

KKUUNNSSTT
HANDWERKERMARKT
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Donnerstag, 8. August
07.30 Uhr	� KINDERSOMMER: Waldferienlager „Wildes Leben“  

im Rainwald. Anmeldung unter E-Mail:  
famz-oberstaufen@web.de

10.00 Uhr	� KINDERSOMMER: Buttern auf der Alpe – Familienwande­
rung zum Schwändle in Thalkirchdorf. Auf der Hütte wird 
gemeinsam Butter hergestellt und im Anschluss probiert. 
Anmeldung erforderlich. Infos unter oberstaufen.de/
kindersommer

11.00 Uhr	 Kunsthandwerkermarkt (bis 18.00 Uhr)
14.00 Uhr	� KINDERSOMMER: Ein Nachmittag beim Roten Kreuz – die 

Rotkreuzler zeigen den Rettungswagen, wie man einfache 
Verletzungen versorgt und, was es bei einem Unfall  
Wichtiges zu beachten gibt. Teilnahme ist kostenfrei,  
Anmeldung unter oberstaufen.de/kindersommer

Freitag, 9. August
07.30 Uhr	� KINDERSOMMER: Waldferienlager „Wildes Leben“ 

im Rainwald. Anmeldung unter Mail:  
famz-oberstaufen@web.de

11.30 Uhr	� Ökumenischer Berggottesdienst unter freiem Himmel  
am Hündle-Gipfelkreuz. Auffahrt mit der Hündle-Bahn 
möglich, Spaziergang ca. 20 Minuten von der Bergstation 
bis zum Gipfel. Nur bei guter Witterung

16.00 Uhr	� KINDERSOMMER: Magische Seifenblasen-Show – Seifen­
blasen in unglaublicher Menge und in allen möglichen 
Formen. Die Seifenblasen-Künstlerin bewegt sich frei 
durch den Oberstaufen PARK

19.00 Uhr	� Sonnenuntergangsfahrt am Hochgrat: Beobachten,  
wie die Sonne im Bodensee versinkt, die einzigartige  
Stimmung einfangen. Die Bahn fährt bis 22.00 Uhr. 
Nur bei guter Witterung

19.00 Uhr	� Sommerliches Standkonzert der Musikkapelle Aach am 
Hotel Starrennest in Schindelberg. Eintritt frei, nur bei 
guter Witterung, Dauer ca. 45 Minuten

20.00 Uhr	� Auftritt D’Hochgratler und Staufner Jodler am Wirtshaus 
beim Strumpfar.Eintritt frei, nur bei guter Witterung,  
Dauer ca. 45 Minuten

20.15 Uhr	� So klingt’s am Obed: Standkonzert der Thaler Jodler  
am Kirchplatz. Eintritt frei, Dauer ca. 45 Minuten

Samstag, 10. August
10.00 Uhr	� KINDERSOMMER: Waldwunder für NatUrkinder. Wir 

schauen, spüren, riechen, schmecken, sammeln wilde 
Kräuter und kochen ein Mahl auf selbstgemachtem Feuer. 
Treffpunkt: Talstation Hündlebahn. Anmeldung unter 
oberstaufen.de/kindersommer

10.00 Uhr	� KINDERSOMMER: Kinder-Sommer-Biathlon – Diese 
Mischung aus körperlicher Belastung und absoluter 
Konzentration könnt Ihr hier am eigenen Körper erfahren. 
Spannung und Faszination pur! Anmeldung telefonisch 
unter 0152/53663530

13.00 Uhr	� Bergwachtfest in Steibis _ Neben laufender musikalischer 
Unterhaltung können sich die Besucher über Tombola,  
Kinderspielecke und auch über kleine Überraschungen 
freuen. Für das leibliche Wohl ist mit regionalen Speisen 
bestens gesorgt. An der Talstation der Imbergbahn.  
Der Eintritt ist frei

Sonntag, 11. August
10.00 Uhr	� Dorffest Knechtenhofen – Der Ortsteil Knechtenhofen und 

der Heimatverein Thalkirchdorf laden ein ans Heimatmuse­
um „Huimatle“. Für das leibliche Wohl ist gesorgt, Eintritt 
frei, nur bei guter Witterung

Montag, 12. August
07.30 Uhr	� KINDERSOMMER: Waldferienlager  

„Wildes Leben“ im Rainwald. Anmeldung unter 
E-Mail: famz-oberstaufen@web.de

10.00 Uhr	� KINDERSOMMER: Kräuterwanderung für Familien am Im­
berg mit Herstellung eines Kräuterproduktes. Uli von der 
Bergwelt gibt Einblicke in die Welt der heimischen Kräuter 
und das Erleben mit allen Sinnen. Anmeldung unter  
oberstaufen.de/kindersommer

Dienstag, 13. August
07.30 Uhr	� KINDERSOMMER: Waldferienlager  

„Wildes Leben“ im Rainwald. Anmeldung unter  
E-Mail: famz-oberstaufen@web.de

10.30 Uhr	� KINDERSOMMER: Seifenblasen-Fabrik – Seifenblasen­
künstlerin Maria hilft, mit verschiedenen Gerätschaften un­
terschiedliche Seifenblasen mit den Kindern herzustellen. 
Am Pavillon im Oberstaufen PARK (bei schlechtem Wetter 
indoor). Anmeldung unter oberstaufen.de/kindersommer

19.00 Uhr	� Sonnenuntergangsfahrt mit ökumenischem Berggottes­
dienst am Hochgrat: Beobachten, wie die Sonne im 
Bodensee versinkt, die einzigartige Stimmung einfangen. 
Berggottesdienst um 19.30 Uhr an der Bergstation. Die 
Bahn fährt bis 22.00 Uhr. Nur bei guter Witterung

Mittwoch, 14. August
07.30 Uhr	� KINDERSOMMER: Waldferienlager  

„Wildes Leben“ im Rainwald. Anmeldung unter  
E-Mail: famz-oberstaufen@web.de

Ab	� KINDERSOMMER: Erlebnistag für Kinder im Naturpark
10.00 Uhr 	� Nagelfluhkette. Mit den Rangern den Naturpark spielerisch 

auf einer Schnitzeljagd um 10, 12 und 14 Uhr erkunden. 
Keine Anmeldung erforderlich, Teilnahme ist kostenlos

13.30 Uhr	� KINDERSOMMER: Familienwanderung – Basteln mit Natur­
materialien. Theo zeigt, wie man mit allem, was man in 
der Natur findet, schöne Schmuck- und Erinnerungsstücke 
basteln kann. Teilnahme ist kostenlos, Anmeldung unter 
oberstaufen.de/kindersommer

19.00 Uhr	� Offenes Singen von weltlichen und christlichen Liedern 
mit Gästekantor Gerhard Schaubach. Bei entsprechendem 
Wetter auf dem Platz vor der Heilig-Geist-Kirche

20.15 Uhr	� Sommerliches Standkonzert der Blasmusik Oberstaufen 
an der Apostl Alm. Eintritt frei, nur bei guter Witterung, 
Dauer ca. 45 Minuten

20.15 Uhr	� Beschwingtes Standkonzert der Musikkapelle Thalkirchdorf 
am Hotel Traube in Thalkirchdorf. Eintritt frei, nur bei guter 
Witterung, Dauer ca. 45 Minuten

Donnerstag, 15. August
07.30 Uhr	� KINDERSOMMER: Waldferienlager  

„Wildes Leben“ im Rainwald. Anmeldung unter  
E-Mail: famz-oberstaufen@web.de

10.30 Uhr	� Steibinger Feuerwehrfest – Die Freiwillige Feuerwehr 
Steibis lädt zum großen Sommerfest ans Feuerwehrhaus in 
Steibis ein. Der Eintritt ist frei

14.00 Uhr	� KINDERSOMMER: Die Welt des Wassers – spannende Aus­
stellungsführung im Naturpark-Infopoint mit den Natur­
park-Rangern. Treffpunkt: Infopoint im Oberstaufen PARK, 
keine Anmeldung erforderlich, kostenfreie Teilnahme

Freitag, 16. August
7.30 Uhr	� KINDERSOMMER: Waldferienlager  

„Wildes Leben“ im Rainwald. Anmeldung unter  
E-Mail: famz-oberstaufen@web.de

11:30 Uhr	� Ökumenischer Berggottesdienst unter freiem Himmel am 
Hündle-Gipfelkreuz. Auffahrt mit der Hündle-Bahn mög­
lich, Spaziergang ca. 20 Minuten von der Bergstation bis 
zum Gipfel. Nur bei guter Witterung

19.00 Uhr	� Sonnenuntergangsfahrt am Hochgrat: Beobachten, wie 
die Sonne im Bodensee versinkt, die einzigartige Stim­
mung einfangen. Die Bahn fährt bis 22.00 Uhr. Nur bei 
guter Witterung

03944-36160
www.wm-aw.de

Wir kaufenWohnmobile
+Wohnwagen

0 83 83 / 9 22 82 00
www.elektrotechnik-hagelmueller.de
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Wöchentliches Programmangebot

Montag:
10.00 Uhr	� Bauernhofführung – den Schädlerhof in Buflings  

entdecken
10.00 Uhr	� „Wünsch-Dir-Was“ – die individuelle Entdecker-Tour  

mit Wanderführer Theo. Dauer 1 – 1,5 Std
13.30 Uhr	� „Griass Eich“ – Willkommensrunde mit Theo durch  

Oberstaufen
15.00 Uhr	� Gästebegrüßung in der Hochgratstube der Nagelfluh­

lounge im Kurhaus
Dienstag:
10.00 Uhr	� Geführte Wanderung: Im Rhythmus der Jahreszeiten – 

Kleine Naturwunder. Dauer ca. 3 Std
16.00 Uhr	� Waldbaden in Steibis: „Eine Reise zu Deinen Sinnen“ mit 

Wald-Gesundheitstrainerin Beate Kratzer. Treffpunkt: 
Tourist-Info Steibis, Anmeldung erforderlich, mit Gäste­
karte 10 €, ohne Gästekarte 13 €, Dauer ca. 3 Std

Mittwoch:
10.00 Uhr	� „Auf Kräutersuche“ – eine kurze Wanderung mit Wander­

führer Theo
15.00 Uhr	� Heimatmuseum „Beim Strumpfar“ bis 17.00 Uhr geöffnet. 

Besichtigung der Bentele-Ausstellung von 16.00 bis  
18.00 Uhr möglich

14.00 Uhr	� Bauernhausmuseum „Huimatle“ in Knechtenhofen –  
geöffnet bis 16 Uhr 

Donnerstag: 
08.30 Uhr	� Treffen der „Babyrocker“ im Dietrich-Bonhoeffer-

Gemeindehaus. Dauer 1 Stunde. Infos und Anmeldung 
unter Babyrocker@mail.de oder im Evang.-Pfarramt unter 
08386/355. Leitung: Angela Hunold und Jana Miranda.

10.00 Uhr	� Geheimnisse der Heilpflanzen und Wildblumen –  
eine Halbtageswanderung mit Wanderführer Theo.  
Dauer ca. 3 Std

15.15 Uhr	� Schnupper-Waldbad in Buflings: „Entdecke die Kraft des 
Waldes“ mit Wald-Gesundheitstrainerin Beate Kratzer. 
Treffpunkt: Tourist-Info am Bahnhof, Anmeldung  
erforderlich, mit Gästekarte 10 €, ohne Gästekarte 13 €,  
Dauer: ca. 2 Std

Freitag:
08.00 Uhr	� Wochen- und Bauernmarkt am Marienplatz, mit frischen 

Waren wie Obst, Gemüse, Feinkost und Blumen
10.00 Uhr	� Lieblingsplätze des Wanderführers: Ein Spaziergang zu den 

schönen und versteckten Plätzen im Ort. Dauer ca. 1 Std
15.00 Uhr	� Heimatmuseum „Beim Strumpfar“ bis 17.00 Uhr geöffnet. 

Besichtigung der Bentele-Ausstellung von 16.00 bis  
18.00 Uhr möglich

Samstag:
10.00 Uhr	� „Theo plaudert aus dem Nähkästchen“ – Ein Spaziergang 

durch Oberstaufen mit Anekdoten, Geschichten und  
Traditionen. Dauer 1 – 1,5 Std

Sonntag:
10.00 Uhr	� Heimatmuseum „Beim Strumpfar“ bis 12.00 Uhr geöffnet. 

Besichtigung der Bentele-Ausstellung von 11.00 bis  
13.00 Uhr möglich

10.00 Uhr	� Bauernhausmuseum „Huimatle“ in Knechtenhofen –  
geöffnet bis 12 Uhr   

Claudia Lamprecht 
 	08323  802-131 
 	�clamprecht@allgaeuer-anzeigeblatt.de 

ACHTUNG!
Bitte beachten Sie, dass gelieferte Druckdaten für 
Anzeigen bis spätestens Donnerstag, 8. August, 
16.00 Uhr eingegangen sein müssen.

Mir händs packt!

Unter diesem Motto feierte die 
Abschlussklasse der Mittelschule 
Oberstaufen mit ihrer Klassen­
lehrerin Frau Inge Weber und 
zahlreichen Gästen ihre Leistun­
gen. Nicht nur ihren erfolgrei­
chen Abschluss der Mittelschule 
hatten alle am Ende in ihrer 
Zeugnismappe, sondern von den 
20 Teilnehmerinnen und Teil­
nehmern hatten 95% auch den 
QA, also den Qualifizierenden 
Abschluss der Mittelschule in 
der Tasche, wie Schulleiter Arno 
Sippel dem Publikum stolz ver­
kündete. Vorausgegangen war 
ein ereignisreiches Schuljahr, an 
welches die Schülerinnen und 
Schüler erinnerten. Bei ihrer 
Feier mit Eltern und Verwand­
ten, dem Dritten Bürgermeister 
aus Oberstaufen Franz Kienle 
sowie dem Ersten Bürgermeis­
ter von Stiefenhofen Christian 
Hauber und vielen Lehrerinnen 
und Lehrern führte Alicia Vögel 
durch ein abwechslungsreiches 
Programm.

Nachdem für die Mittelschüler  
durch Corona die Zeit an der 
weiterführenden Schule zu­
nächst ungewöhnlich begann, 
konnten in den Folgejahren 
viele Aktionen und Klassenfahr­
ten die Schulzeit versüßen. So 
erinnerten sich die Schülerinnen 
und Schüler an die mehrtägige 
Klassenfahrt nach Lindau im  
8. Jahrgang und natürlich an 
die Abschlussfahrt nach Berlin 
in der 9. Klasse. Die Tage in der 
Jugendherberge am Wannsee 
und die vielen beeindrucken­
den Sehenswürdigkeiten der 
Hauptstadt würden sie nicht 
vergessen, ließen Kris-Anthony 
Linke, Fabian Glatz und Gabriel 
Albrecht bei ihrem Rückblick auf 
die Fahrt wissen. Insbesondere 
der Förderverein „Staufner 

Kinder“ hatte dieses unver­
gessliche Gemeinschaftserlebnis 
finanziell unterstützt.
Tamara Hoffmann und Kerstin 
Lutz hielten die traditionelle 
Schülerrede und gaben so man­
ches amüsante Detail aus dem 
Unterricht ihrer Lehrerinnen und 
Lehrer preis. Maja Schmelz und 
Lutizia Kallart ließen anschlie­
ßend das Publikum mit Kin­
derbildern ihrer Mitschüler in 
Erinnerungen schwelgen.
Mit dem Sprichwort „Es braucht 
ein ganzes Dorf, um ein Kind 
zu erziehen“ gab schließlich 
die Klassenlehrerin Inge Weber 
einen Rückblick auf die ver­
gangenen drei Schuljahre. Die 
Klasse war seit dem 8. Jahrgang 
am bayerischen Pilotversuch 
„Digitale Schule der Zukunft“ 
beteiligt. Seither besaßen alle 
Schülerinnen und Schüler ein 
staatlich gefördertes digitales 
Endgerät als Arbeitsgerät für 
den Unterricht. Den routinier­
ten Umgang damit bewies die 
Klasse auch an ihrer Abschluss­
feier und die Gäste konnten bei 
einem interaktiven Online-Spiel 
mit ihrem eigenen Mobilgerät 
Vergangenes Revue passieren 
lassen.

Bei der Zeugnisvergabe be­
kamen alle Schülerinnen und 
Schüler ihre Abschlusszertifikate 
sowie vom Elternbeirat einen 
Schlüsselanhänger zur Erinne­
rung an die gemeinsame Schul­
zeit. Die Klassenbesten wurden 
von den beiden Bürgermeistern 
sowie der Schulleitung beson­
ders geehrt.
Nach ihrer Regelschulzeit wer­
den dreiviertel der Absolventen 
eine duale Ausbildung begin­
nen, fünf Schüler werden wei­
terführende Schulen besuchen.
 

Dritter Bürgermeister von Oberstaufen Franz Kienle, Erster Bürger-
meister von Stiefenhofen Christian Hauber, Kris-Anthony Linke,  
Kerstin Lutz, Elias Riedmiller, Gabriel Albrecht, Pius Minks,  
Schulleiter Arno Sippel.
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Waldwoche im Kindergarten 
Thalkirchdorf

Wie jedes Jahr, verbrachten 
unsere diesjährigen Schulanfän­
ger eine Woche im Wald. Alle 
waren eifrig dabei, es gab viel zu 
entdecken und zu beobachten. 
Am Bach wurde gebaut und 
gewerkelt, Mandalas gelegt und 
eine Naturkugelbahn errich­
tet Natürlich durfte auch das 
Klettern, Matschen und Toben 

nicht fehlen. Ein Höhepunkt war 
die Wanderung zum Schatz­
loch. Ganz gespannt lauschten 
die Kinder der Geschichte vom 
Bauer Sepp, der die Bürger aus 
dem Konstanzer Thal vor über 
400 Jahren zum Schatzloch führ­
te, um dort vor den Schweden­
reitern in Sicherheit zu sein. 

Erfolgreicher FSSJ-Abschluss

Sechs Schüler:innen der Mit­
telschule Oberstaufen haben 
sich im vergangenen Schuljahr 
am Projekt Freiwilliges soziales 
Schuljahr beteiligt. Sie haben 
sich ehrenamtlich in ihrer Freizeit 
engagiert und mitgeholfen. Die 
Mädchen und Buben waren in 
Senioreneinrichtungen, Hausauf­
gabenbetreuungen und Kinder­
gärten aktiv, haben tolle Erfah­
rungen gesammelt und gemerkt, 
dass sie gebraucht werden. Dies 
gibt einem ein gutes Gefühl 
und macht Zufrieden, so Sanja 
Besler-Benz von der Freiwilligen­
agentur Oberallgäu. Jedes Jahr 
beteiligen sich im Landkreis rund 
200 Jugendliche, wer sich jung 
engagiert macht das später eher 
auch wieder. Der Grundstock ist 
gelegt. Für ihre Einsätze bekamen 
sie ein qualifiziertes Zeugnis, 
was ihnen bei der Ausbildungs­
platzsuche zugutekommen kann. 
Ausbildungsbetriebe achten auf 

außerschulisches Engagement. 
Rektor Arno Sippel zollte den 
Teilnehmer:innen Respekt und 
Anerkennung für ihr Engage­
ment. Im Auftrag von Bürger­
meister Martin Beckel überreichte 
er Dankesbriefe und Gutscheine 
für einen schönen Tag im Aqua­
ria. Das kam bei allen sehr gut 
an. Aufgrund der positiven Erfah­
rungen nahmen einige sogar wie­
der Anmeldungen mit, um auch 
in anderen Bereichen, wie z. B. 
Vereinen aktiv zu werden. Sport­
vereine, die ein FSSJ anbieten 
wollen, können gerne Acht- oder 
Neunt-Klässler ansprechen bzw. 
auf uns zukommen. Im kommen­
den Schuljahr wird das Projekt 
wieder in vielen Orten angebo­
ten – auch an der Mittelschule 
Oberstaufen. Mehr Infos gibt es 
unter www.freiwilligenagentur-
oa.de oder telefonisch unter 
08321/6076213. 

Arno Sippel und Schüler:innen der 8. Klasse der Mittelschule  
Oberstaufen.� Foto: Sanja Besler-Benz (Freiwilligenagentur Oberallgäu)

Demenz- und Pflegeberatung

Am Dienstag, 6. August, findet 
von 14.30 bis 16.30 Uhr die offe­
ne Sprechstunde der Demenzhilfe 
Oberstaufen zu allen Fragen rund 
um die Pflege und Demenz im 
Dietrich-Bonhoeffer-Gemein­
dehaus statt. Die Demenzhilfe 
Oberstaufen bietet zudem im 
Rahmen eines ehrenamtlichen 

Helferkreises Betreuung de­
menter Menschen an, sodass 
pflegende Angehörigen entlastet 
werden.
Nähere Infos beim Familien­
zentrum bzw. Demenzhilfe 
Oberstaufen, erreichbar unter 
08386/326190 oder per E-Mail 
demenzhilfe@oberstaufen.info

Altersjubilare August 2024

70 und 75 Jahre
Maria Dobler, 70 Jahre
Claudia Lingg, 70 Jahre
Karl-Heinz Roeder, 70 Jahre
Rita Hofheinz, 70 Jahre
Zdzislaw Kaluz�ny, 70 Jahre
Johann Hehle, 70 Jahre
Gerd Holzer, 75 Jahre
Detlef Wömpner, 75 Jahre
Mechthild Wolf, 75 Jahre
Heinrich Malue, 75 Jahre
Dr. Klaus Stadelmann, 75 Jahre
80 Jahre und älter
Sandor Fodor, 81 Jahre
Hannelore Thrun, 81 Jahre
Dieter Faste, 81 Jahre
Dieter Wurm, 81 Jahre
Hermann Bode, 81 Jahre
Heide Luichtel, 81 Jahre
Marieluise Blank, 82 Jahre
Bernd Lischewski, 82 Jahre
Barbara Stöhr, 82 Jahre
Luisa Judina, 83 Jahre
Renate Nerz, 83 Jahre
Erika Prinz, 83 Jahre
Hermann Hauf, 84 Jahre
Peter Kaz, 84 Jahre
Rita Vögel, 84 Jahre

Wilhelmine Reitinger, 85 Jahre
Christa Stumpf, 85 Jahre
Ingrid Beinke, 86 Jahre
Klaus Piel, 86 Jahre
Karolina Epple, 87 Jahre
Martha Heudorfer, 87 Jahre
Erwin Wolf, 87 Jahre
Gislinde Jambor, 88 Jahre
Helene Henne, 90 Jahre
Rolf Ebinger, 91 Jahre
Ingeborg Notz, 95 Jahre
Aufgrund der geltenden Da­
tenschutzrichtlinien werden die 
Geburtstage unserer Bürgerinnen 
und Bürger, die keine Presse­
sperre im Melderegister einge­
tragen haben, ohne Datum und 
Anschrift veröffentlicht.
Sollten Sie auch diese Veröffent­
lichung nicht wünschen, bitten 
wir um Eintragung einer Presse­
sperre im Melderegister. Dies ist 
problemlos noch zwei Monate 
vor Ihrem Jubiläum möglich.  
Die Pressesperre kann persönlich, 
aber auch telefonisch bei Frau 
Nadine Tietke, Tel. 08386/93003-
16, beantragt werden.

Zum 10-jährigem Jubiläum
dankenwir recht herzlich
unseremMax, seit 2014 im
elterlichen Betrieb dabei und
nicht mehrweg zu denken.
Max ist mit unermüdlichem
Eifer zu jeder Tages und
Nachtzeit zur Stelle.
Es ist ihm keine Arbeit zu viel
oder zu schwer, mit viel
Engagement hat er sich zu
einem hervorragendem
Mitarbeiter entwickelt.
Vielen Dank für deinen
Einsatz – machweiter so.
Es ist schön, dich an
meiner Seite zu haben.

Hubert
Zeidler

Am Hößl 26 87534 Oberstaufen
Tel. 08386 8450
Fax: 08386 991073
Mobil 0170 4347008
E-Mail: zeidler-hubert@web.de



18

Lokales // Vereine

Der Sozialverband VdK Ortsverband 
Oberstaufen informiert

Wir machen einen Ausflug bei 
dem auch Nichtmitglieder herz­
lich willkommen sind.
Wir fahren nach Bad Waldsee, 
besuchen dort das barrierefreie 
Erwin Hymer Museum.  
Im Anschluss erschließt jeder  
für sich selbst das wunderbare 
Bad Waldsee mit seiner sehens­
werten Altstadt.
Termin: Donnerstag 10. Oktober
Abfahrt: 9.00 Uhr – Bahnhof 
Oberstaufen

Rückfahrt: Ca. 16.30 Uhr
Unkosten: 43 Euro (Busfahrt mit 
Eintritt ins Erwin Hymer Museum) 
Info und Anmeldung:  
Tel. 08325/1079 oder  
E-Mail: vdk.disch@gmail.com
Kontonummer für die Bezahlung 
erhalten Sie bei der Anmeldung. 
Bezahlung innerhalb einer  
Woche. 
Anmeldeschluss: 15. August

Dorffest in Knechtenhofen

Am Sonntag, den 11. August, 
um 10.00 Uhr, laden der Ortsteil 
Knechtenhofen und der Heimat­
verein Thalkirchdorf e.V. zum 
traditionellen Dorffest am „Hui­
matle“ in Knechtenhofen ein.
Das Fest beginnt mit einem 
Gottesdienst, den Herr Dekan 
Karl Bert Matthias halten wird. 
Gestaltet wird der Gottesdienst 
durch die Thaler Jodler und den 
Alphornbläsern.
Das Bauernhausmuseum ist nach 
dem Gottesdienst den ganzen 
Tag geöffnet. Eintritt frei. 
Anschließend starten wir mit 
einem musikalischen untermalten 
Frühschoppen durch die Knech­
tenhofner Fehla. Ab 13.30 Uhr 
findet unser abwechslungsrei­
ches Programm, mit folgenden 
Brauchtumsgruppen: Gruppen 
vom Heimatverein, die Alphorn­
bläser, als Gastgruppe die Volks­

tanzgruppe Andelsbuch, statt.
Das Thaler Oldtimer Traktoren­
treffen wird ebenfalls das Fest 
besuchen. Selbstverständlich 
ist für Kinder, wie Hüpfburg 
oder Kinderschminken, auch 
was geboten. Für das leibliche 
Wohl ist mit Kaffee und Kuchen, 
Grillstand und Getränken bestens 
gesorgt. Ab ca. 17.00 Uhr öffnet 
der Partybus Knechtenhofen  
die Bar.
Die Ortsdurchfahrt Knechten­
hofen ist ab 7.00 Uhr gesperrt, 
die Zufahrt zum Dorffest ist 
natürlich frei.
Der Erlös kommt dem Bauern­
hausmuseum und der Kapelle in 
Knechtenhofen zugute. Das Fest 
findet nur bei trockener Witte­
rung statt. 
Auf Euer Kommen freuen sich 
die Knechtenhofener und der 
Heimatverein Thalkirchdorf e.V.

Aus dem Thaler Treff

Am Mittwoch, den 14. August, 
ist um 14.00 Uhr Kaffee und 
Kuchen für jedermann! 

Am Mittwoch, den 14. August, 
ab 18.00 Uhr Boccia-Abend. 
Nur bei guter Witterung!

Aus dem Thaler Backhaus

Am Samstag, 3. August, sind 
wir mit unseren Produkten beim 
Dorffest. Beginn: 14.00 Uhr am 

Thaler Backhaus. 
Wir freuen uns auf Deinen 
Besuch!

Einladung zur 7. Jahreshaupt-
versammlung des Klausen- und 
Bärbelevereines Schellekneacht e.V.

am Freitag, den 30. August 2024, um 18.30 Uhr  
in Genhofen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Jahresberichte
4. Entlastung des Vorstands
5. Abberufung und Neuwahlen des gesamten Vorstands
6. Satzungsänderung §4, §6, §9
7. Jahresplanung
8. Wünsche und Anträge

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen und freuen uns auf euch! 

Eure Vorstandschaft

50-jähriges Jubiläum des Trachten- und 
Heimatvereins Steibis e. V. – Festumzug 
am Sonntag, den 18. August 2024

„Sitten und Trachten der Alten 
wollten wir stets erhalten.“ 
Seit unser Vereinsgründung im 
Jahr 1974 leitet uns dieser Spruch 
durch unser Vereinsleben.
Daher möchten wir Euch zu  
unserem Festumzug zum 50-jäh­
rigen Jubiläum am Sonntag, den 
18. August, herzlich einladen.
Unser Festgelände befindet sich 
auf dem Parkplatz der Skiarena 
Steibis.
Um dorthin zu gelangen benutzt 
bitte die ausgewiesenen Park­
plätze oder die öffentlichen 
Verkehrsmittel.

Der Jubiläumssonntag startet mit 
einem Heimat Frühschoppen ab 
10.00 Uhr.
Freut Euch auf ein abwechslungs­
reiches Programm.
Im Anschluss beginnt um 

14.00 Uhr unser Festumzug!
Die Vereine und Musikkapellen 
starten an der Kurverwaltung in 
Steibis und laufen dann gemein­
sam Richtung Festgelände.
Um etwa 15.00 Uhr wird dann 
der Fahneneinzug im Zelt erwar­
tet. Danach wird „Wellweag“ für 
großartige Stimmung sorgen.
„Krainer Express“ und „Alpen­
sound“ werden ab 17.00 Uhr die 
musikalische Unterhaltung im 
Festzelt übernehmen.
Einfach ein grandioser Abschluss 
für unser 50-jähriges Jubiläum.
Wir freuen uns schon sehr, ge­
meinsam mit Euch zu feiern!
Auf einen besonderen Festtag, 
welcher noch lange in unserer 
Erinnerung bleiben mag!
Es grüßt das Festkomitee
des Trachten- & Heimatvereins 
Steibis e.V.

Gerne beraten wir Sie kompetent und fachmännisch
Montag bis Freitag von 09:00 -12:00 und 14:00 -17:00 Uhr

Telefon: 08325-9797
Adresse: Salmas 33, 87534 Oberstaufen

SOMMER-SONNE-SONNENSCHEIN
Wir haben die passenden Stoffe für Ihre Outdoor-Wohnlandschaft

Seit 45 Jahren
Ihre zuverlässige
Hausverwaltung
in Oberstaufen!
Schulten-Hausverwaltungen 08386-2095

R E I C H A R T
Bauunternehmen Oberstaufen

www.bauunternehmen-reichart.de
Telefon 08386/961972
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Anzeigen  
sind mehr 

als nur Werbung.

Gemütliches,
modern möbliertes, barrierefreies

2-Zi.-Appartment, 36 m², in
Oberstaufen-Weißach zu vermieten

Mit Küchenzeile u. kl. Bad, EG mit
großem Balkon und Blick auf den Imberg,
Autostellplatz und kl. Kellerabteil,
ab 1.10. oder früher für
540,– € Kaltmiete + 110,– € NK
Fotos auf Anfrage (keine gewerbl. Mieter).
Tel. 0151/11021355 (auch AB)
oder kigen2301@gmx.de

WIR SUCHEN DICH!

Lust auf eine unvergessliche 
Zeit mit tollen Leuten? Dann 
bist du bei uns genau richtig!  
Bei uns ist immer was los!
Melde dich gerne über Instagram 
schellekneacht_e_v und werde 
ein Teil von uns.
Wir freuen uns!

Wohnungsmarkt

  �Weitere Informationen & Bestellung 
unter Telefon 08323 802-150 oder 
www.allgaeuer-anzeigeblatt.de

Immer

DABEI
sein.

Jetzt 
Probe 
lesen!
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Dra’mer Sommer Traum

Dieses Wochenende ist es 
soweit!
Wir laden euch recht herzlich 
zum Dra’mer Sommertraum in 
Aach ein. Das Fest findet bei 
jeder Witterung im Zelt am 
Dra’mer Dorfsaal statt. 
Samstag, 3. August, ab 
18.00 Uhr: Zum Auftakt spielen 
wir – die Musikkapelle Aach – für 
euch. Im Anschluss sorgt die 
Partyband „AlpenStarkstrom“ für 

gute Stimmung.
Sonntag, 4. August, ab 
10.30 Uhr: Frühschoppen mit 
den „Fernweh Böhmischen“.  
Für euer leibliches Wohl ist bes­
tens gesorgt – Kaffee/Kuchen – 
Fahrten mit dem Feuerwehrauto 
– Kinderprogramm
Wir freuen uns über euren 
Besuch.
Eure Musikkapelle & Freiwillige 
Feuerwehr Aach

Neues aus dem Familienzentrum

Offener Frühstückstreff: 
Di., Do., und Fr. ab 9.00 Uhr, 
nächstes Weißwurstfrühstück 
am 2. August ab 9.00 Uhr, zur 
besseren Planung bitten wir um 
Anmeldung!
Secondhandtreff Löwenzahn: 
Mo., Mi., Do. und Fr. 9.00 bis 
12.00, Di. 9.00 bis 15.00 Uhr,  
Sa. 10.00 bis 12.00 Uhr
Kindernest: 
Mo., Di. und Fr. 8.00 bis 
12.00 Uhr, Schnupperanfragen 
bei uns im Büro
Babytreff: 
Mi. 9.30 bis 11.30 Uhr, Info bei 
Anne unter 0170/1889599
Zwergerltreff: 
Do. 9.30 bis 11.30 Uhr, Info bei 
Aleksandra unter 01520/1033922
FamZ-Tanz: 
macht Sommerferien
Musik-Gym:
Do. 10.00 bis 11.00 Uhr im Diet­
rich Bonhoeffer-Haus, Info bei 
Angelika 0160/3760040

Englischtreff: 
Montag ab 17.00 Uhr
Seniorentreff: 
Dienstag ab 14.30 Uhr
Taekwon Do für Kinder und 
Erwachsene: 
Mittwoch ab 16.45 Uhr,  
Info bei Carsten 0175/3672881
Spieletreff:  
Donnerstag ab 14.30 Uhr
Jugendtreff: 
geschlossen
Fahrdienst: 
Anfragen zu unseren Bürozeiten 
unter famz-oberstaufen@web.de  
oder telefonisch unter: 
08386/326190, zu unseren 
offenen Seniorentreffs können 
Sie sich mit unserem Vereinsauto 
abholen lassen, auch hierfür bitte 
bei uns im Büro melden!
Koordination Nachbarschafts-
hilfe: 
Mo., Di., Mi., Do., Fr. 9.00 bis 
11:.00 Uhr, Di. 12.30 bis 
14.30 Uhr

Wandanstrich, Fassadendämmung,
Gerüstbau, Schimmelsanierung u.v.m.
Alle Infos unter www.farbe-im-trend.de

Malerwerkstätte

Wir haben nun die Möglichkeit, einen kostenlosen Kühlanhänger 
zu erhalten. Um dieses Angebot nutzen zu können, benötigen wir 
erneut die Unterstützung von Sponsoren. Herr Weiszhar von der 
Firma Hejo Marketing würde gern persönlich mit Ihnen darüber 
sprechen. Als Unterstützer des Projekts können Sie den Kühlan-
hänger auch kostenlos für Ihre Betriebsfeier bei uns ausleihen. Der 
Anhänger wird nicht nur bei den von uns betreuten Veranstal-
tungen eingesetzt, sondern soll auch von anderen ortsansässigen 
Vereinen zur Verfügung stehen. Wir sind dankbar für alle Werbe-
treibenden, die sich als Sponsoren engagieren und uns das Projekt 
ermöglichen. Der Kühlanhänger ist bereits das dritte Projekt, 
das die Firma Hejo Marketing für uns umsetzen möchte. Unsere 
bisherigen Erfahrungen mit der Firma Hejo Marketing GmbH waren 
äußerst positiv. Wir sind überzeugt, dass der Kühlanhänger eine 
große Bereicherung für ALLE Vereine in Oberstaufen darstellt und 
freuen uns sehr über Ihre Unterstützung und eine vertrauensvolle 
Zusammenarbeit. Sollten auch Sie Interesse an einer Werbung auf 
dem Anhänger haben, dann melden Sie sich bei uns im Büro per 
E-Mail unter: famz-oberstaufen@web.de wir leiten diese dann an 
Herrn Weiszhar weiter.

08375/2060290
zur.grenze2022@gmail.com
www.schmankerl-alm-weitnau.de
Am Werkhaus 8 · 87480 WeitnauSchmankerl-Alm

Dienstag bis Freitag Mittagstisch von 12.00 bis 14.00 Uhr
Als Vorspeise Steinpilzcremesuppe oder kleiner Salat
(immer die zweite und vierte Woche im Monat)
Dienstag
- Fleischküchle mit Kartoffelpüree und Bratensoße
- 1 Stück Kuchen mit Vanilleeis
Mittwoch
- Putensteak Jäger Art mit Spätzle
- Schokoladen-Soufflé, garniert mit frischen
Früchten, Vanilleeis und Sahne
Donnerstag
- Pfannkuchen gefüllt mit frischem Marktgemüse
- Schwedenbecher – Schokoeis mit Apfelmus
Freitag
- Forellenfilet auf Lauchsoße mit Salzkartoffeln
- Himbeerroulade mit frischen Früchten

Jedes Menü

für 15 €
wöchentlich
wechselnde
Mittagskarte

Täglich von 12.00 – 20.30 Uhr
durchgehend warme Küche

Montag Ruhetag
!
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Feuerwehrfest Steibis 2024

Die Steibinger Feuerwehr lädt 
herzlich zum jährlichen Feuer­
wehr- und Kinderfest an Maria 
Himmelfahrt, Donnerstag, den  
15. August, auf dem Festplatz 
am Feuerwehrhaus, ein.
Begonnen wird um 10.30 Uhr 
mit einer Heiligen Messe, die von 
der Musikkapelle Steibis umrahmt 
wird.
Im Anschluss spielt die Musik­
kapelle zum Frühschoppen auf. 
Den ganzen Tag über werden Sie 
mit kulinarischen Köstlichkeiten 
verwöhnt.
Ab 14 Uhr sorgt der Trachtenver­
ein Steibis mit seinen Plattlern, 
Kinderplattlern, Jodlern und den 

Alphornbläsern 
für Unterhaltung, 
zusätzlich dürfen 
wir unseren Kin­
derchor die Noten­
Hüpfer auf der Bühne begrüßen. 
Zeitgleich steigt auch unser 
Kinderprogramm mit Bierkisten­
stapeln, Kinderschminken sowie 
Feuerwehrauto- und Kutschfahr­
ten, Hüpfburg und vieles mehr.
Ab 18 Uhr Stimmung und Unter­
haltung mit „Krainer Express“.
Mit Ihrem Besuch unterstützen 
Sie die Arbeit der Jugendfeuer­
wehr. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Feuerwehr Steibis

47. Bergwacht-Fest

Herzliche Einladung zum 47. Berg- 
wacht-Fest am 10. August ab 
13.00 Uhr an der Imbergbahn 
Steibis. Für Unterhaltung sorgen 
die Musikkapelle Steibis, Bloas 
& Balg sowie das Schlitzohr-Trio. 
Genießen sie ein reichhaltiges An­
gebot an Speisen und Getränken. 
Hoffen Sie auf einen großartigen 

Preis bei der Tombola und freuen 
sich über eine Kinderspielecke 
und Hüpfburg für die Kleinen. 
Ab 19 Uhr steht ein kostenloser 
Pendelbus stündlich von Obers­
taufen nach Steibis und zurück 
zur Verfügung. Letzte Fahrt von 
Steibis um 01.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch! 

TSV 1862 Oberstaufen e.V.

Fußball
Die Staufner Fußballer starten mit 
einem Heimspiel in die Kreisliga-
Saison 2024/2025. Zum Saison­
auftakt am Sonntag, 11. August, 
um 15 Uhr kommt ein alter 
Bekannter nach Oberstaufen: Der 
SSV Wertach, der wie die Staufner 
den Weg in die Kreisliga antrat. 
Das erste Auswärtsspiel bestreitet 
der TSV Oberstaufen am Samstag, 
17. August, um 15 Uhr bei der 
SG Wildpoldsried/Betzigau. Im 
diesjährigen Totopokal war schon 
in der ersten Runde Endstation, 
gegen den Bezirksligisten SVO 
Germaringen gab es eine klare 
0:5-Niederlage.
Die zweite Mannschaft startet in 
der A-Klasse 6 mit dem Heimspiel 
gegen den SV Cambodunum 
Kempten am Sonntag, 11. August, 
um 12.45 Uhr in die Saison. Am 
zweiten Spieltag steht am 17. Au­
gust um 13 Uhr das Auswärtsspiel 
bei der SG Betzigau/Wildpoldsried 
II an.
Handball
Die Spielerinnen der weiblichen  

B-Jugend, ihr Trainer sowie ehema­
lige Handballer des TSV besuchten 
am 21.Juli ein Doppelländerspiel 
in Stuttgart. Zunächst empfing die 
Frauennationalmannschaft, die die 
weibliche B-Jugend im Rahmen 
des Trainingslagers des National­
teams in Oberstaufen bereits haut­
nah erleben durfte, das Team aus 
Brasilien. Anschließend spielten die 
Männer gegen Japan. Für beide 
Teams war es die Generalprobe für 
Olympia und für die TSV-Handbal­
lerinnen und Ehemaligen ein groß­
artiges Erlebnis, zwei Länderspiele 
an einem Tag live in der Halle zu 
sehen. Dass beide Partien siegreich 
endeten (Damen 27:20, Herren 
35:25), rundete den gelungenen 
Tag ab, der allen Beteiligten des 
TSV lange in positiver Erinnerung 
bleiben wird.
Im September bzw. Oktober star­
ten die Staufner Teams der weibli­
chen B-Jugend und Damen sowie 
die Herren der HSG Oberstaufen-
Lindenberg schließlich selbst wie­
der in die neue Saison. Auch hier 
beginnt nun die Vorbereitung.

Die Staufner Handballerinnen besuchten die Olympia-Generalprobe in 
Stuttgart.

Spiel, Satz, AUS für den TC Blau-Weiß Oberstaufen?

Bei den Mitgliedern des TC Blau-
Weiß Oberstaufen herrscht große 
Unsicherheit, was das Fortbeste­
hen des Tennisclubs betrifft. Der 
jährliche Pachtvertrag der Anlage, 
zwischen der Gemeinde Oberstau­
fen und den Grundstücksbesitzern, 
wurde zum Jahresende gekündigt. 
Da die Vorstandschaft und somit 
der Tennisclub kaum oder gar nicht 
über den Stand der Verhandlun­
gen informiert wird, ist bis heute 
nicht klar, ob es 2025 noch einen 
Tennisclub in Oberstaufen geben 
wird. Mit dem Verlust der Pacht 
der Tennisplätze wird dem Verein 
die Grundlage entzogen und damit 

verliert er seine Gemeinnützigkeit. 
Das bedeutet, ohne gepachtete  
Tennisplätze wird der Verein 
aufgelöst. Das wäre für die rund 
270 Mitglieder des renommierten 
Vereins und die vielen Gastspieler 
auf der Anlage ein hartes Los. 
Richtig bekannt wurde der Verein 
im Allgäu und darüber hinaus 
durch das alljährliche ATP-Turnier, 
das so manchen Tennisprofi und 
viele tennisbegeisterte Gäste nach 
Oberstaufen gelockt hat. Nach 
dem Aus des ATP-Turniers haben 
einige Mitglieder den Verein verlas­
sen. Durch engagierte Nachwuchs­
arbeit ist es jedoch gelungen, dass 

heute wieder genauso viele aktive 
Mitglieder im Verein gemeldet 
sind, wie damals. Durch die Kin­
der- und Jugendarbeit, beginnend 
mit der Ballschule für die Jüngsten, 
Training mit einer professionellen 
Trainerin, Spaßturniere und Mann­
schaftsspiele im BTV werden es 
immer mehr. Bitter ist der Verlust 
der öffentlichen Plätze jedoch 
nicht nur für den Tennisclub. Wie 
wir alle in den letzten Jahren fest­
gestellt haben, ist ein Winter mit 
Schnee in Oberstaufen keine 
Selbstverständlichkeit mehr. Wäre 
es da nicht sinnvoll, die Tennisan­
lage für alle zu erhalten oder sogar 

mit Allwet­
terplätzen 
auszubauen? 
Diese Frage 
stellt sich den 
Mitgliedern 
des Tennisclubs und Bürgern von 
Oberstaufen bald nicht mehr, denn 
wenn es für den Verein zeitnah 
keine Lösung gibt, wird es den 
traditionsreichen TC Blau-Weiß 
Oberstaufen ab 2025 nicht mehr 
geben. Wir hoffen auf unsere 
gewählten Vertreter im Gemeinde­
rat, dass ihnen die Dringlichkeit 
bewusst ist und eine zeitnahe 
Lösung gefunden wird. 
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Instagram

Folgt uns auf Instagram und  
seid laufend über die Ereignisse 
in Stiefenhofen informiert.

WIR FREUEN UNS  
AUF EUCH!
@stiefenhofen.im.allgaeu

Gottesdienstordnung der 
Pfarreiengemeinschaft Argental

vom 3. bis 18. August 2024

18. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Kollekte für die Pfarrkirche
Samstag, 3. August  
19.30 Uhr 	 Maierhöfen – Vorabendmesse

Sonntag, 4. August  
08.00 Uhr 	� Josefsheim – Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und 

Verstorbenen unserer Pfarreiengemeinschaft
10.00 Uhr 	 Grünenbach – Heilige Messe

Montag, 5. August Weihetag der Basilika Santa Maria Maggiore in 
Rom
19.00 Uhr 	 Maierhöfen – Friedensgebet in der Kapelle in Riedholz

Donnerstag, 8. August Hl. Dominikus, Priester, Ordensgründer
19.00 Uhr 	� Grünenbach – Rosenkranzgebet um den Frieden in der 

Kapelle in Schönau

Samstag, 10. August HL. LAURENTIUS, Diakon, Märtyrer in Rom – 
Fest
14.00 Uhr 	 Gestratz – Trauung

19. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Kollekte für die Pfarrkirche
Samstag, 10. August 
19.30 Uhr 	� Stiefenhofen – Vorabendmesse f. Rudolf Lochbrunner;  

f. Melanie u. Rita Jörg; f. Georg Sigel m. verst. Angeh.; f. 
Anni u. Reinhold Sigel u. verst. Angeh.; f. Alexander  
u. Hildegard Kuhn m. Schwiegereltern Otto u.  
Dora Immler; f. Alfons u. Gerda Baur

Sonntag, 11. August 
08.00 Uhr 	� Josefsheim – Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und 

Verstorbenen unserer Pfarreiengemeinschaft
09.00 Uhr 	� Stiefenhofen – Evang. Gottesdienst im Pfarrhaus
10.00 Uhr 	 Gestratz – Heilige Messe
10.00 Uhr 	 Maierhöfen – Heilige Messe
11.15 Uhr 	 Gestratz – Tauffeier

Montag, 12. August Hl. Johanna Franziska von Chantal, Ordens­
gründerin
19.00 Uhr 	� Maierhöfen – Friedensgebet in der Kapelle in Wolfbühl

Donnerstag, 15. August MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL – 
HOCHFEST – Kollekte für die Pfarrkirche
08.00 Uhr 	� Josefsheim – Pfarrgottesdienst mit Segnung der Kräuter­

büschel für alle Lebenden und Verstorbenen unserer 
Pfarreiengemeinschaft

10.00 Uhr 	� Stiefenhofen – Heilige Messe mit Segnung der Kräuter­
büschel an der Kapelle in Genhofen – bei schlechter 
Witterung in der Pfarrkirche Stiefenhofen

10.00 Uhr 	� Röthenbach – Feldgottesdienst mit Segnung der Kräuter­
büschel an der Kapelle in Egg – bei jeder Witterung, 
musikalische Gestaltung mit Querbeet und Egger Quintett

10.30 Uhr 	� Ebratshofen – Heilige Messe – Bergfest, musikal. gestaltet 
von der Musikkapelle, bei schlechter Witterung in der 
Pfarrkirche Ebratshofen

Freitag, 16. August Hl. Stephan, König von Ungarn
19.30 Uhr 	� Röthenbach – Heilige Messe – Patrozinium in der Kapelle 

in Harratried

Samstag, 17. August der 19. Woche im Jahreskreis
13.00 Uhr 	� Gestratz – Segnung des Einsatzfahrzeuges Helfer vor Ort 

an der Argenhalle

20. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Kollekte für die Pfarrkirche
Samstag, 17. August 
19.30 Uhr 	 Gestratz – Vorabendmesse

Sonntag, 18. August 
08.00 Uhr 	� Josefsheim – Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und 

Verstorbenen unserer Pfarreiengemeinschaft
10.00 Uhr 	 Ebratshofen – Heilige Messe
11.15 Uhr 	 Ebratshofen – Tauffeier

Die Pfarreiengemeinschaft Argental 
informiert

Öffnungszeiten Zentrales 
Pfarrbüro PG Argental in 
den Sommerferien
Das Pfarrbüro ist vom 29. Juli bis 
9. September wie folgt geöffnet:
Montag geschlossen

Dienstag 08.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch 08.30 – 11.30 Uhr
Donnerstag 08.30 – 11.30 Uhr – 
Nachmittag geschlossen
Freitag geschlossen

Kräuterboschen-Segnung  
an Maria Himmelfahrt

Am 15. August um 10.00 Uhr 
findet in der Kapelle Genhofen 
ein Gottesdienst zu Maria 
Himmelfahrt mit Kräuterboschen-
Segnung statt. Die Messe wird 
gestaltet von „Mir Zwoi“. Es kön­
nen hier auch gegen eine Spende 
zugunsten der Kapelle Kräuterbo­
schen erworben werden.
Bei schlechtem Wetter findet 
der Gottesdienst in der Kirche in 
Stiefenhofen statt.

Betriebszeiten finden Sie auf unserer Homepage

Lanzenbach 5 | D-87534 Oberstaufen-Steibis
☎ +49 8386 8222
✉ info@hochgrat.de www.hochgrat.de

HOCHGRATBAHN GMBH U. CO

HOCHGRAT
– VON FRÜH BIS SPÄT –

IM AUGUST JEDEN DIENSTAG UND FREITAG
SONNENUNTERGANGSFAHRT BIS 22 UHR

LECKERES VOM GRILL AB 18 UHR

DIENSTAGS BERGGOTTESDIENST
UM 19.30 UHR

Nur bei guter Witterung!
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Aus dem Gemeinderat

Sehr geehrte Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,
am Dienstag, den 16.07.2024, 
fand im Küferhaus eine Gemein­
deratssitzung statt. Anbei ein 
Überblick über die behandelten 
Sachverhalte.

Bauanträge
Folgende Bauanträge wurden 
behandelt:
- �Im Rahmen der Neubaumaß­

nahmen in Harbatshofen 
erfolgte der Antrag auf Ertei­
lung einer isolierten Befreiung 
von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes Harbatshofen 
Unterdorf. Dabei handelt es sich 
um die Errichtung einer Einfrie­
dung. Das betroffene Grund­
stück befindet sich im rechts­
gültigen Bebauungsplangebiet 
Harbatshofen Unterdorf. Der 
Bebauungsplan sieht vor, sämt­
liche Einfriedungen gegenüber 
der öffentlichen Verkehrsfläche 
um mind. 1 m zurückzusetzen. 
Der Antragsteller beabsichtigt, 
die geplante Einfriedung an 
die bestehende 30 cm hohe 
Einfriedung in der Kurve direkt 
an der Grundstücksgrenze und 
an der öffentlichen Verkehrsflä­
che (Gehweg) weiterzuführen. 
Laut Antragsteller wird durch 
die Errichtung ein Abrutschen 
der Böschung verhindert. Die 
Einfriedung stellt keine Beein­
trächtigung für den Personen­
verkehr auf dem Gehweg dar. 
Das staatliche Bauamt Kempten 
als angrenzender Grundstücks­
eigentümer hat hierzu eine 
Stellungnahme abgegeben. 
Grundsätzlich wurde gegen 
die beantragte Befreiung keine 
Einwände erhoben; es wur­
den jedoch Bedingungen und 
Auflagen wie Abstands- und 
Höhenregelungen festgesetzt. 
In der eingehenden Beratung 
wurden weitere Fragestellun­
gen wie zur Lagerung von 
Schnee sowie zum genauen 
Verlauf der Grundstücksgren­
zen aufgeworfen. Der Antrag 
wurde zurückgestellt und die 
Verwaltung beauftragt, die of­
fenen Fragestellungen mit dem 
Antragsteller zu klären.

- �Im Ortsteil Balzhofen wurde 
die Erweiterung eines Kellerge­
schosses beantragt. Das Bauvor­
haben befindet sich im Innenbe­
reich. Die planungsrechtliche 
Zulässigkeit dieses Vorhabens 
richtet sich nach § 34 Abs. 1  
BauGB. Das Vorhaben muss 

sich nach Art und Maß in die 
Umgebung einfügen. Es handelt 
sich hier um die Erweiterung 
des Kellergeschosses. Dem 
Bauantrag wurde einstimmig 
das Einvernehmen erteilt.

- �Für den Ortsteil Lautenberg 
lag ein Antrag auf Vorbescheid 
zum Neubau von zwei Ein­
familienhäusern mit Carport 
oder Garage vor. Hier beurteilt 
sich die bauplanungsrechtliche 
Zulässigkeit nach § 35 BauGB. 
Vorbehaltlich einer detaillier­
ten rechtlichen Prüfung durch 
die Bauaufsichtsbehörde beim 
Landratsamt Lindau handelt es 
sich hier nicht um eine Bau­
lücke, sondern vielmehr um ein 
Flurstück im Außenbereich. Ein 
Grundstück oder ein Grund­
stücksteil sind daher regelmäßig 
nur dann dem Innenbereich 
zuzuordnen, wenn sie mindes­
tens an drei Seiten von Bebau­
ung umgeben sind. Dies ist 
vorliegend nicht der Fall, da die 
Bebauung im Süden fehlt. Dem 
Antrag wurde einstimmig das 
Einvernehmen verwehrt. Sofern 
das Landratsamt Lindau vorge­
nannte Einschätzung bestätigt, 
wird Bürgermeister Hauber 
im Nachgang Kontakt mit der 
Eigentümerin aufnehmen. Es 
besteht die Möglichkeit, dass 
die Gemeinde mittels Satzung 
Baurecht in diesem Bereich 
schafft. In diesem Zusammen­
hang könnte für diese und 
weitere Bauplätze die bekannte 
Problematik von Überflutun­
gen bei Starkregenereignissen 
beseitigt werden. Über einen 
bestehenden Städtebaulichen 
Entwurf sowie den möglichen 
Bau eines Retentionsbeckens 
hat es in der Vergangenheit 
bereits Gespräche mit der An­
tragstellerin gegeben.

- �Für einen landwirtschaftlichen 
Betrieb in Burkatshofen soll 
ein Laufhof mit Liegeboxen 
erstellt werden. Das betroffene 
Grundstück befindet sich nach 
§ 35 BauGB bauplanungs­
rechtlich im Außenbereich. Es 
handelt sich nach § 35 Abs. 
1 Nr. 1 BauGB um ein privi­
legiertes Bauvorhaben, da es 
einem landwirtschaftlichen 
Betrieb dient. Das Vorhaben ist 
zulässig, da öffentliche Belange 
nicht entgegenstehen und auch 
die Erschließung gesichert ist. 
Dem Antrag wurde einstimmig 
das gemeindliche Einvernehmen 
erteilt.

Informationen über durch das 
Landratsamt Lindau geneh-
migte und nicht genehmigte 
Bauvorhaben
Für den Antrag auf Vorbescheid 
zum Abbruch des vorhandenen 
Gebäudes und Wiederaufbau als 
Gebäude mit Büros, integrierter 
gewerblicher Garagenfläche, 
Lager und Ausstellung in Un­
terthalhofen hat das Landratsamt 
Lindau eine Rücknahmeempfeh­
lung ausgesprochen. 
Am 09.07.2024 ging der 
Bauantrag zum Aufbau einer 
Schleppdachgaube, Einbau 
eines Wiederkehrs, Einbau einer 
Wohnung und einer Ferienwoh­
nung im Dachgeschoss auf einem 
Grundstück in Mittelhofen bei 
der Gemeinde ein. Es lagen keine 
Änderungen zum genehmigten 
Vorbescheid vom 10.06.2024 vor, 
deshalb wurde der Bauantrag 
direkt an die Bauaufsichtsbe­
hörde beim Landratsamt Lindau 
weitergeleitet.

Haushaltsplan und  
Haushaltssatzung 
Kämmerer Patrick Heim verlas die 
Haushaltsansätze in Auszügen 
und gab Erklärungen zu einzel­
nen größeren Veränderungen des 
Verwaltungshaushaltes.
Im Folgenden erläuterte der 
Vorsitzende die einzelnen Aus­
gabe- und Einnahmepositionen 
des Vermögenshaushalts. Die 
Einzelheiten zu den geplan­
ten Großprojekten wurden im 
Rahmen des Finanzplanes für den 
Zeitraum 2024 bis 2028 erläutert.
In diesem Zusammenhang 
wurde bekannt gegeben, dass 
die Gemeinde für den Neubau 
von Bauhof mit Vereineheim 
einen Standort oberhalb des Krie­
gerdenkmals gefunden hat. Im 
Finanzplan sind hierfür Ansätze 
mitaufgenommen. Im Planungs­
entwurf für das Vereineheim sind 
Räumlichkeiten für die Schützen 
sowie weiter Vereine vorgesehen. 
Eine intensive Einbindung der 
Bürgerschaft sowie der Vereins­
führungen in die weitere Planung 
soll nach Abschluss des nota­
riellen Kaufvertrags sowie des 
Haushalts erfolgen. Die veran­
schlagten Baukosten müssen zur 
Realisierbarkeit des Projekts noch 
deutlich reduziert werden.

Zum Projekt Kläranlagen-
anschluss an Grünenbach 
erläutert Bürgermeister Christian 
Hauber, dass die bisher auf rund 

2,7 Mio. Euro geschätzten Kosten 
deutlich unterschritten werden. 
Das beauftragte Ingenieurbüro 
IWA hat, entgegen den Ausfüh­
rungen des Strukturgutachtens, 
einen wiederholt formulierten 
Hinweis bestätigt. Danach ist die 
teilweise Nutzung der bestehen­
den Abwasserleitung zwischen 
Oberthalhofen und Harbatshofen 
möglich. In diesem Bauabschnitt 
sind somit keine nennenswerten 
Tiefbaumaßnahmen erforder­
lich. Somit sinken die geplanten 
Kosten deutlich. Die Kostenredu­
zierung wurde erfreut entgegen­
genommen. Die Nichtberück­
sichtigung dieser Möglichkeit 
durch die Ersteller des Struktur­
gutachtens führte zu erheblicher 
Verärgerung im Gremium.

Die Planungen für die notwen­
dige Erweiterung des Feuer
wehrhauses sind aktuell in 
Abstimmung mit Planer und Füh­
rung der Freiwilligen Feuerwehr. 
Im Finanzplan ist ein Teilbetrag 
von 475 T€ für das Jahr 2026 be­
rücksichtigt.

Die geplante Sanierung der 
Gemeindeverbindungsstraße 
(GVS) Mutten ist mit einem 
Eigenanteil der Gemeinde von 
480 T€ bei Gesamtkosten von 
960 T€ im Finanzplan eingeplant. 
Aktuell finden noch Abstim­
mungsgespräche mit den Beam­
ten der Regierung von Schwaben 
statt. Eine alternative, deutlich 
günstigere Variante wird derzeit 
auf Förderfähigkeit hinterfragt. 

Im Bereich der Straßenbau-
maßnahme GVS Rutzhofen 
wurden vier unterschiedlich teure 
Varianten präsentiert. Diese sind 
je nach Ausbaustufe (von Sanie­
rung bis Vollausbau mit Geh­
weg) durch die Regierung von 
Schwaben als förderfähig oder 
nichtförderfähig deklariert. Aus 
dem Gremium wurden für eine 
Entscheidung weitere Informati­
onen eingefordert. Im Zuge der 
oben genannten Abstimmungen 
mit der Regierung wurde eine 
förderfähige Variante als Asphalt­
deckenverstärkung statt einer 
Deckensanierung ausgehandelt. 
Diese wurde im Nachgang mit 
dem Planungsbüro vor Ort auf 
Realisierbarkeit geprüft. Im 
Erläuterungsbericht zur Baumaß­
nahme ist darzustellen, inwieweit 
sich dadurch Verbesserungen 
bei der Straße, Gehweg und 
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Entwässerung ergeben. Die so 
angepassten Planungen und Kos­
tenschätzungen sollen möglichst 
in der nächsten Gemeinderatssit­
zung vorgestellt werden.

Die ursprüngliche Planung für das 
Nahwärmenetz zur Versorgung 
der gemeindlichen Gebäude sah 
den Einbau einer Hackschnit­
zelheizung vor. Aufgrund der 
immensen Investitionskosten für 
den Hackschnitzelbunker wurde 
als Alternative der Einbau einer 
Pelletsheizung vorgeschlagen. 
Die Möglichkeit zur Übertragung 
der genehmigten Fördermittel 
ist aktuell noch in Prüfung. Die 
Heizzentrale in der Mehrzweck­
halle soll Grundschule, Lehrer­
wohnhaus mit Krippe sowie 
Kindergarten versorgen. Für die 
Schaffung des Nahwärmenetzes 
wurde im Finanzplan ein Eigenan­

teil von rund 280 T€ eingeplant. 
Dies setzt die Übertragbarkeit der 
Förderung voraus. Insbesondere 
zur Ausgestaltung der Heizungs­
anlage mit zwei Pelletskesseln 
wurden weitergehende Informa­
tionen eingefordert.

Zum Vorhaben Friedhofser-
weiterung gab der Vorsitzende 
bekannt, dass er die Grundlagen­
ermittlung und Vorplanung an 
ein bekanntes Landschaftsarchi­
tektenbüro in Kempten vergeben 
hat. Im Finanzplan wurden für 
die ersten Bauabschnitte 200 T€ 
angesetzt. Die Erweiterung des 
Friedhofs muss schnellstmöglich 
umgesetzt werden. Im ersten 
Bauabschnitt müssen neue Grab­
kammern verbaut werden, da in 
diesem Bereich die geringsten 
freien Kapazitäten bestehen. 
Parallel soll geklärt werden, 

inwieweit zeitnah auslaufende 
Grabstätten verlängert oder frei­
gegeben werden. Im Nachgang 
der Gemeinderatssitzung tagte 
am 24.07.2024 die Arbeitsgruppe 
„Erweiterung Friedhof“. Diese 
besteht aus Mitgliedern des Ge­
meinderats, Bauhof, Gemeinde- 
und Friedhofsverwaltung. Die mit 
der Arbeitsgruppe abgestimmte 
Vorplanung zur Friedhofserweite­
rung soll in der Gemeinderatssit­
zung am 06.08.2024 vorgestellt 
werden. 
In der intensiven Beratung wurde 
insbesondere die Finanzplanung 
aufgrund vieler Schätzungen und 
Unklarheiten sehr kritisch bewer­
tet. Konkretere Ansätze für das 
laufende Jahr sowie eine frühere 
Beratung und Beschlussfassung 
des Haushalts wurden eingefor­
dert. Ein Rekordschuldenstand 
befürchtet. Die Genehmigung 
der Haushaltssatzung einschließ­
lich Vermögenshaushalt und 
Finanzplan wurde abschließend 
abgelehnt. Der Verwaltungshaus­
halt wurde genehmigt.
Bis zur nächsten Gemeinderats­
sitzung sollen weitergehende 
Informationen zu den geplanten 
Bauprojekten beschafft werden. 
Vermögenshaushalt und Finanz­
plan sollen überarbeitet werden 
um eine Verabschiedung der 
Haushaltssatzung zu ermögli­
chen.

Neuregelung zur Umsatz- 
besteuerung der öffent- 
lichen Hand, Umstellung  
ab 01.01.2024
Kämmerer Patrick Heim erläu­
terte die Auswirkungen und den 
Umsetzungsstand der ange­
dachten Umstellung. Diese ist 
zwingend, wäre aber auch erst 
zum 01.01.2025 möglich. Im 
Jahr 2025 kommt voraussichtlich 
viel Arbeit mit der Grundsteuer­
reform auf die Gemeinden zu. 
Daher könne die Umstellung 
rückwirkend zum 01.01.2024 ggf. 
für eine Entzerrung sorgen. 
Der Gemeinderat beschloss 
einstimmig, rückwirkend zum 
01.01.2024 die Umstellung zur 
Neuregelung der Umsatzbesteue­
rung als öffentliche Hand nach  
§ 2b Umsatzsteuergesetz durch­
zuführen.

Aktuelle Informationen, 
Beratung und Beschluss zur 
Ganztagsbetreuung 
Der Gemeinderat Stiefenhofen hat 
in der Sitzung vom 07.05.2024 be­
schlossen, den Ganztagesbetreu­
ungsanspruch ab 01.08.2026 auch 

weiterhin in Form einer Mittagsbe­
treuung fortzuführen bzw. auszu­
bauen. Hierfür soll die Erweiterung 
um 33 zusätzliche Plätze erfolgen. 
Aktuell gibt es Überlegungen, auf 
die Betreuungsform „Hort“ umzu­
stellen. Hierzu gab Gemeinderätin 
Sarah Grath einen Überblick über 
den aktuellen Stand. Sie begleitet 
in Personalunion als Angestellte 
der Verwaltungsgemeinschaft die 
Entwicklung in den Gemeinden 
Oberreute und Stiefenhofen.
Sie führte aus, dass die derzeitige 
Mittagsbetreuung Stiefenhofens 
hinsichtlich der Betreuungszeiten, 
dem pädagogischen Konzept 
und dem Betreuungsschlüssel alle 
Anforderungen erfüllt, die auch 
ein Hort erfüllen muss. Zwar sind 
die Ansprüche an den Einrich­
tungsträger, also die Gemeinde 
Stiefenhofen, höher als bei einer 
Mittagsbetreuung, jedoch genießt 
dieser auch deutlich höhere 
Fördermittel im laufenden Betrieb. 
Im Gegensatz zu einer Mittags­
betreuung bietet der Hort eine 
intensivere Betreuung, die auf 
einem modernen, pädagogischen 
Konzept fußt. Das Fachpersonal, 
welches mittels festgelegtem 
Betreuungsschlüssel gefordert 
wird, ist mit dem Einrichtungslei­
ter Martin Bergmann vorhanden. 
Jedoch fehlen Ergänzungskräfte. 
Hier besteht die Möglichkeit einer 
Sondergenehmigung für Personal, 
welches schon lange in der Be­
treuung beschäftigt ist. Dies wird 
im weiteren Prozess umfangreich 
geprüft. Ein Abstimmungstermin 
mit dem Landratsamt Lindau steht 
kurz bevor.
 
Informationen
Dorf-App 
Die kostenlose Testphase der 
Dorf-App sollte spätestens im Juli 
starten. Nach Mahnung durch die 
Verwaltung wurde durch den An­
bieter mitgeteilt, dass sich durch 
die Urlaubszeit und die Übernah­
me des Anbieters durch die Firma 
Prosoz Prozesse unverhältnismä­
ßig verzögert hätten. Die Firma 
arbeite daran, die Rückstände 
aufzuholen und werde sich bald 
mit einem Starttermin für die 
Gemeinde Stiefenhofen melden.
Die nächste Gemeinderatssitzung 
findet am 06.08.2024 ab 20 Uhr 
im Küferhaus in der Schulstraße 
6 statt.

Schöne Grüße aus dem Rathaus, 
bleiben Sie gesund!
Ihr/Euer
Christian Hauber
Erster Bürgermeister

STILVOLLE GRABSTEINE
AUS EIGENER HERSTELLUNG

Härtnagel 1 · Kempten

Tel. 0831–591360
www.probst-naturstein.de Hinterstaufen 9 · 87534 Oberstaufen

Tel. 08386/9324-0 · Fax 08386/9324-99
www.bad-rain.de
info@bad-rain.de

Jeden Freitag ab 18 Uhr
Grillabend bei jedem Wetter

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Familie Kirchmann

Anzeigenwerbung rechnet sich.

GmbH

Nachtflohmarkt
rund ums Rathaus

am 16. August 2024 von
19–23 Uhr in Weiler im Allgäu
www.weiler-simmerberg.de

Claudia Lamprecht 
 	08323  802-131 
 	�clamprecht@allgaeuer-anzeigeblatt.de 

IHRE ANSPRECHPARTNERIN  
WENN‘S UM IHRE ANZEIGE GEHT:

ACHTUNG!
Bitte beachten Sie, dass gelieferte Druckdaten  
bis spätestens Donnerstag, 8. August, 16.00 Uhr  
eingegangen sein müssen.
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Kinder der Grundschule Stiefenhofen luden zum Essen ein

Im Rahmen des Schulbildungs­
programms „Der Ernährungs­
führerschein“ des Bundeszent­
rums für Ernährung lernten die 
Drittklässler der Grundschule 
Stiefenhofen Lebensmittel mit 
allen Sinnen wahrzunehmen, 
zuzubereiten und zu genießen. 
Dabei stand ein wertschätzendes, 
umwelt- und klimafreundliches 
Handeln stets im Mittelpunkt.
Unter der Anleitung der Er­
nährungsexpertin Frau Rädler 
wurden die Kinder an fünf span­
nenden Projekttagen fit für den 
Ernährungsführerschein gemacht. 
So bereiteten die Schülerinnen 
und Schüler lustige Brotgesichter, 
buntes Knabbergemüse, leckere 
Salate, fruchtige Quarkspeisen, 
Ofenkartoffel und andere kleine 
Gerichte zu. Dabei übten sie mit 
Lebensmitteln umzugehen, wie 
die Profiköche zu schneiden, zu 
reiben oder auch abzuschme­
cken. Mit Hilfe der Ernährungs­
pyramide lernten die Kinder 
außerdem, wie ausgewogene 
Ernährung funktioniert, was bei 
der Küchenhygiene zu beachten 
ist und welche Tischregeln wich­
tig sind. Am Ende wurden die 
erworbenen Kenntnisse natürlich 
überprüft. Neben einem Theorie­
test stellte die praktische Prüfung 

den Höhepunkt des Unterrichts­
projekts dar. Dabei wurden alle 
Speisen im Team noch einmal 
zubereitet und zu einem leckeren 
Büfett angerichtet. Besonders 
gefreut haben sich die Schüler 
und Schülerinnen der 4. Klasse, 
die zum Verspeisen der leckeren 
Gerichte eingeladen wurden. 

Neben dem Lob der Gäste be­
wies der leergefegte Büfett-Tisch 
den gelungenen Abschluss des 
Projekts. Als Nachweis für eine 
erfolgreiche Teilnahme erhielten 
schließlich alle Kinder den Ernäh­
rungsführerschein sowie ihren 
persönlichen Kochlöffel und eine 
Kochmütze überreicht. Beson­

derer Dank geht an dieser Stelle 
an die AOK Direktion Kempten-
Oberallgäu-Lindau, ohne dessen 
finanzielle Unterstützung die 
Projekttage nicht möglich gewe­
sen wären.

 Von: Anja Gruber,  
Klassenlehrerin

Kindergarten St. Martin Jahresrückblick 2023/2024

Auch im vergangenen Jahr hat­
ten die ErzieherInnen und Kinder 
wieder ein schönes und ereignis­
reiches Kindergartenjahr.
Im November konnte das St. 
Martinfest stattfinden. Nachdem 
die Kinder mit ihren selbstge­
bastelten Laternen einen kleinen 
Umzug durchs Dorf gemacht ha­
ben und anschließend das Mar­
tinsspiel aufgeführt wurde, gab 
es für Groß und Klein Punsch, 
Glühwein und selbstgebackene 
Martinsgänse.

Anfang Dezember durften sich 
die Kinder über den Besuch des 
Nikolaus freuen. Die Kinder san­
gen Nikolauslieder und horchten 
gespannt zu, was der Nikolaus 
aus seinem goldenen Buch vorlas. 
Zum Abschluss der Feier bekam 
jedes Kind ein kleines Säckchen 
mit Leckereien überreicht.

Nachdem die Kinder im De­
zember noch fleißig Plätzchen 
gebacken haben, konnte die 
Weihnachtsfeier starten. Dabei 
wurden schöne Weihnachtsge­

schichten erzählt und Plätzchen 
gegessen. Die Geschenke vom 
Wunschbaum wurden voller 
Neugier und Freude ausgepackt. 
Vielen Dank an alle Wunschbau­
merfüller!

In der Faschingswoche konnten 
die Kinder jeden Tag bunt ver­
kleidet in den Kindergarten kom­
men. Und als Höhepunkt feierten 
alle drei Gruppen gemeinsam im 
Turnraum des Kindergartens eine 
Faschingsfeier mit Kinderbuffet, 
lauter Musik und viel Konfetti! 
Die Kinder waren begeistert.

Bei einem gemeinsamen Oster­
frühstück, konnten es sich die 
Kinder zusammen schmecken 
lassen, um anschließend gestärkt 
die Osternester im Garten zu 
suchen, die der Osterhase dort 
versteckt hat.

Im April fanden die Oma- und 
Opa-Tage in den jeweiligen 
Gruppen statt. Die Kinder sangen 
ihren Großeltern ihre liebsten 
Morgenkreislieder vor und zeig­

ten voller Stolz die verschiedenen 
Spielecken der Gruppe. Danach 
gab es Kaffee und Kuchen für 
alle.

Im Juni konnten wir dann bei 
schönstem Wetter unser Som­
merfest im Garten des Kindergar­
tens feiern. Die Kinder führten 
den Eltern tolle Aufführungen vor 
und die Kinder hatten Freude an 
verschiedene Spielestationen im 
Garten. Bei Kaffee, Kuchen und 
Eis war es ein schönes Fest für 
Groß und Klein.

Auch dieses Jahr konnten die 
Vorschulkinder wieder die 
Vorbesuche in der Grundschule 
machen und freuten sich auf die 
Schulhausrallye. Hierbei konnten 
die Kinder die Räumlichkeiten 
genauer erkunden.

Krönender Abschluss war dann 
Ende Juli die Abschiedsfeier im 
Kindergarten bei herrlichem Som­
merwetter. Es wurde gerutscht, 
geplantscht, Pizza gegessen und 
natürlich ein Eis gelutscht. Als 

später die Eltern dazukamen, 
führten die Kinder voller Stolz 
ihr Abschlusslied „Applaus, 
Applaus“ von den Sportfreunde 
Stiller vor. Jedes Kind wurde von 
den Erzieher:Innen verabschiedet 
und als Erinnerung bekamen die 
Kinder den dick gefüllten Port­
folioordner überreicht.

Als Dankeschön für die schöne 
Zeit im Kindergarten haben die 
Kinder zusammen mit den Eltern 
ein Hochbeet im Garten aufge­
baut und befüllt, damit die Kin­
der vom Kindergarten nächstes 
Jahr selber Gemüse anpflanzen 
können. Zum Schluss hat noch 
jedes Kind ein Handabdruck mit 
Name angebracht zur Erinnerung 
an die Schlaufüchse 2023/2024!
Nun wünschen wir allen Kindern, 
Eltern und dem gesamten Team 
einen schönen Sommer und im 
Herbst einen guten Start ins neue 
Kindergarten- bzw. Schuljahr.

Euer Elternbeirat
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Jahresrückblick der Kinderkrippe Stiefenhofen

Ein erlebnisreiches Krippenjahr 
neigt sich dem Ende zu. Wir 
hatten die Möglichkeit, mit den 
Kindern mehrere tolle Ausflüge 
zu unternehmen.
So waren wir Ende März bei 
bestem Schneeregenwetter zu 
Besuch auf dem Bauernhof in 
Oberthalhofen bei Familie Wels. 
Wir haben die Kühe und Ziegen 
gefüttert und im Hühnerstall 
Eier gesammelt. Dieser Besuch 
war ein Höhepunkt zu unserem 
Frühlingsthema „Alles wächst – 
Leben entsteht.“

Vielen Herzlichen Dank an 
Barbara und Bernd für den tollen 
Ausflug und die Möglichkeit, 
uns mit den durchgefrorenen 
Kindern am Holzofen in der 
Werkstatt aufzuwärmen.
Ab Mai waren wir jeden Don­
nerstag im Wald. Dabei war uns 
der neue Krippenbus eine große 
Erleichterung, um den Weg mit 
den Kindern sicher zu meistern. 
Viele Bürger haben uns gesehen 
und gewunken, viele kleine Hän­
de winkten freudig zurück.

Ein großes Dankeschön an Ro­
semarie Hauber, dass sie uns den 
Waldplatz wieder zur Verfügung 
gestellt hat.
Weiter möchten wir uns bei der 
Firma Edelrid für die Spende 
von Seilen für die verschiedenen 
Spielstationen im Wald bedan­
ken.
Für die Kinder waren die Vormit­
tage im Wald eine wunderschö­
ne Zeit, um Naturerfahrungen zu 
machen, den Wald kennenzuler­
nen und Ruhe zu erleben.
Zum Ende hin waren wir Mitte 
Juli in der der Bäckerei Zwisler. 
Uns wurde die Backstube gezeigt 
und die Herstellung der Backwa­

ren erklärt. Die Kinder fanden 
die große Teigknetmaschine und 
der Sauerbrotteigbottich mit sei­
nem interessanten Geruch sehr 
spannend. Unter Anleitung von 
Renate und Roland Görner, den 
Besitzern der Bäckerei, durften 
die Kinder ihre eigenen Sem­
meln, Schnecken, Brezen und 
Kugeln kneten und formen.
Anschließend wurden diese in 
den großen Ofen geschoben. 
Fertig gebacken haben wir die 
Semmeln dann in den folgenden 
Tagen zur Brotzeit mit Butter und 
Marmelade verspeist.

Vielen Dank an Familie 
Görner für diesen lehrreichen 
Vormittag.

Weiter möchten wir uns noch 
bei Aktiv for Kids e.V. für die 
großzügige Spende vom Erlös 
des Herbstkaffees bedanken. 
Damit haben wir verschiedene 
Spielmaterialien für die Kinder 
anschaffen können. Darüber 
freuen wir uns sehr.
Nun stehen die großen  
Ferien kurz bevor. Vom 5. bis  
23. August hat auch unsere 
Krippe „Ferien“.
Davor verabschieden wir dieses 
Jahr sechs Kinder in den  
Kindergarten und andere Ein­
richtungen.
Ab kommendem Krippenjahr 
werden dann nach und nach 
neue Kinder eingewöhnt, bis 
wir dann insgesamt 18 Kinder 
betreuen werden und damit un­
sere Betreuungsplätze komplett 
ausgefüllt sind.
Wir freuen uns schon sehr darauf 
und wünschen bis dahin allen 
eine schöne Urlaubszeit!

 Von: Das Team der  
Kinderkrippe Stiefenhofen
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Schüler aus Lateinamerika suchen nette 
Gastfamilien in Deutschland!

Lernen Sie die Länder Latein­
amerikas einmal praktisch durch 
die Aufnahme eines Gastschü­
lers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit 
Schulen aus Peru, Guatemala und 
Brasilien sucht die DJO – Deut­
sche Jugend in Europa Familien, 
die offen sind, Schüler als „Kind 
auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, 
um mit und durch den Gast den 
eigenen Alltag neu zu erleben.
Die Aufenthaltsdauer für die 
Schüler beträgt:
Peru (Arequipa): 27.10. – 
07.12.2024 (16-17 Jahre alt)
Guatemala (Guatemala-Stadt): 
17.11. – 15.12.2024 (13-15 Jahre 
alt, nur in den Großräumen Stutt­
gart, Frankfurt und Düsseldorf)
Brasilien (São Paulo): 12.01. – 
26.02.2025 (13-15 Jahre alt)
Dabei ist die Teilnahme am Un­
terricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen 

Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler 
lernen Deutsch als erste Fremd­
sprache.
Ein Einführungsseminar vor dem 
Familienaufenthalt soll die Gast­
schüler auf das Familienleben bei 
Ihnen vorbereiten und die Basis 
für eine aktuelle und lebendige  
Beziehung zum deutschen 
Sprachraum schaffen. Ein Gegen­
besuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich 
bitte an: DJO – Deutsche Jugend 
in Europa e.V., Schloßstraße 92, 
70176 Stuttgart. Nähere Informa­
tionen erteilen gerne:
Herr Liebscher unter Tele­
fon 0711/625138, Handy 
0172/6326322,
Frau Putane und Frau Obrant 
unter Telefon 0711/6586533,
E-Mail: gsp@djobw.de,
Webseite: www.gastschueler­
programm.de

Amt für Ernährung, Landwirtschaft  
und Forsten Kempten (Allgäu)

Professionell in die 
Selbstständigkeit starten 
– Infotag zum Seminar zur 
Unternehmensentwicklung 
hauswirtschaftliche 
Dienstleistungen
Am Dienstag, 17. September, 
14.00 Uhr, stellen die Ämter 
für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten (AELF) Töging und 
Krumbach-Mindelheim bei einem 
bayernweiten Online-Infotag ihr 
Seminar zur Unternehmensent­
wicklung in der Hauswirtschaft 
vor. Die Nachfrage nach haus­
wirtschaftlichen Dienstleistungen 
ist enorm. Einkaufen, Speisen 
zubereiten, putzen, Kinder 
betreuen oder hilfsbedürftige 
Haushaltsmitglieder begleiten 
– damit werden zunehmend 
hauswirtschaftliche Dienstleister 
beauftragt. Bei dem zehntägigen 
Seminar zur Unternehmensent­
wicklung erfahren Fachkräfte 
der Hauswirtschaft von den 
rechtlichen Rahmenbedingungen 
über das Marketing bis hin zur 
Kundenorientierung alles, was sie 

für ein eigenes Unternehmens­
konzept benötigen. Am Dienstag, 
17. September, 14 Uhr, stellen die 
Ämter für Ernährung, Landwirt­
schaft und Forsten (AELF) Töging 
und Krumbach-Mindelheim 
Ablauf und Inhalt des Seminars 
vor. Außerdem erzählen zwei 
ehemalige Teilnehmerinnen von 
ihren Erfahrungen als selbststän­
dige hauswirtschaftliche Unter­
nehmerinnen. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Anmeldung unter 
www.weiterbildung.bayern.de.

Ansprechpartnerinnen:
Franziska Schrägle
AELF Töging
Werkstraße 15, 84513 Töging
Telefon: 08631/6107 0
E-Mail:  
poststelle@aelf-to.bayern.de

Elke Hafner
AELF Krumbach Mindelheim
Jahnstraße 4, 86381 Krumbach
Telefon: 08282/9007 0
E-Mail: poststelle@aelf-km. 
bayern.de� Von: Anna Munkler

eza!-Energietipp

CO2-Abgabe: Bei Öl und 
Gas droht Preisschock
Heizen mit Öl und Gas ist nicht 
nur klimaschädlich, sondern 
wird wohl auch immer teurer 
werden – nicht zuletzt wegen 
des steigenden CO2-Preises. 
Daher gilt der Rat, auf ein System 
mit erneuerbaren Energien, wie 
die Wärmepumpe, umzusteigen. 
Andernfalls drohen allein wegen 
der CO2-Bepreisung deutliche 
Mehrausgaben.
 
Aktuell liegt der CO2-Preis bei 
45 Euro pro Tonne. Ab 2025 sind 
es dann 50 Euro. Für 2026 hat 
die Politik eine Preisspanne 
von 55 bis 65 Euro festgelegt. 
Das bedeutet: In einem nicht 
gedämmten Einfamilienhaus mit 
Ölheizung und einem typischen 
Jahresverbrauch von 3000 Litern 
müssen in 2024 bereits 425 Euro 
als CO2-Preis gezahlt werden, 
nächstes Jahr 523 Euro. Bei einer 
Gasheizung und einem analogen 
Verbrauch von 30.000 Kilowatt­
stunden sind es aktuell 322 Euro, 
die 2025 dann auf 394 Euro 
steigen.
 
Ab 2027 wird der nationale CO2-
Preis durch einen europäischen 

Emissionshandel für Gebäude 
und Verkehr abgelöst. Fortan 
wird nicht mehr der Preis, son­
dern die Menge der Emissionen 
festgelegt, die zum Erreichen 
der EU-Klimaziele höchsten 
ausgestoßen werden dürfen. Der 
CO2-Preis ergibt sich dann aus 
Angebot und Nachfrage. Schwer 
zu sagen, wie hoch er konkret 
sein wird. Laut Modellrechnun­
gen könnte der CO2-Preis bereits 
2030 auf 200 bis 300 Euro pro 
Tonne steigen – was die Heizkos­
ten bei Öl und Gas kräftig in die 
Höhe treiben würde. Bei unserem 
Beispiel mit dem unsanierten 
Einfamilienhaus mit Ölheizung 
würden dann 2030 bei rund 
300 Euro pro Tonne CO2 etwa 
2500 Euro als CO2-Abgabe fällig.
 
Energieberatung von eza! 
und Verbraucherzentrale in Stie­
fenhofen:
Energieberater: Thomas Kubeth
Wann: alle zwei Monate  
am 1. Montag im Monat  
von 16.00 – 18.00 Uhr
Wo: 88167 Stiefenhofen,  
Hauptstr. 16, Rathause
Anmeldung: 08383/9208-16

 Von: Roland Wiedemann

Dankeschön aus der Schülerstube

Kaum ist das alte Schuljahr vor­
bei, steht schon das neue vor der 
Tür. Wir möchten allerdings nicht 
in das neue Schuljahr starten, oh­
ne einigen Menschen und Firmen 
ganz besonders für die großzügi­
ge Unterstützung der Schülerstu­
be Stiefenhofen zu danken.
Aus diesem Grund sagen das 
Team und die Kinder der Mittags­
betreuung ein herzliches Dan­
keschön an die Firma HARTER 
für die tolle Weihnachtsüberra­
schung, an der die Kinder fleißig 
sägen, hämmern und schrauben 
können. Herzlichen Dank an die 
Bergbäckerei Zwisler, die uns 
zum gumpigen Donnerstag viele 

leckere Krapfen spendiert hat. Ein 
besonderer Dank gilt auch dem 
Dorf- und Agrarmarkt Stiefen­
hofen, bei dem die Kinder Eis und 
Süßigkeiten spendiert bekommen 
haben. Gerade an den heißen 
Sommertagen ist ein Eis doch die 
beste Erfrischung. Vielen Dank 
auch an Vroni Prinz aus Hopfen, 
die uns immer wieder mit tollem 
Kuchen überrascht.
Ein großer Dank gilt natürlich 
auch allen, die uns das ganze 
Jahr über mit kleinen Buch-, 
Spiel- oder Bastelmaterialspen­
den bedacht haben.
Herzliche Grüße
Das Team der Schülerstube

Aus der Gemeindebücherei Stiefenhofen

In den Sommerferien bleibt die 
Bücherei geschlossen. Wir freuen 
uns auf ein gesundes Wieder­
sehen am Dienstag 10. Septem­

ber (erster Schultag). Bis dahin 
eine gute Zeit und den Schul­
kindern schöne Ferien.
Das Büchereiteam

Das nächste Blättle erscheint am Freitag, 16. August.
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Waldnaturschutz im Westallgäu

Waldbegang mit der Forst
verwaltung im Ellhofer Tobel

Weiler-Simmerberg: Rund 15 
Waldbesitzerinnen und Waldbe­
sitzer wanderten Anfang Juli bei 
bestem Sommerwetter durch die 
üppig wuchernden Wälder im 
Ellhofer Tobel. Geführt wur­
den sie von Revierleiter Marcus 
Fischer und Boris Mittermeier von 
der Fachstelle Waldnaturschutz. 
Im Ellhofer Tobel präsentierten 
sie naturnahe Buchen-Tannen-
Wälder mit hohem Totholzanteil 
ebenso, wie steile Schluchtwälder 
und feuchte Grauerlen-Auwälder. 
Dabei werden die Waldflächen 
in diesem Gebiet immer wieder 
von kleineren Wasserläufen und 
Wiesenflächen durchbrochen. 
Diese Vielfalt macht die Einzig­
artigkeit dieses Schutzgebiets im 
Westallgäu deutlich.

Seit Jahrhunderten betreiben 
hier die Waldbesitzenden 
eine vorbildliche Waldbewirt-
schaftung, was auch der Natur 
zugutekommt. So ist der Wald im 
Ellhofer Tobel geprägt von einer 

hohen Artenvielfalt, sowohl was 
die heimischen Bäume anbetrifft, 
als auch für die sonstige Tier- und 
Pflanzenwelt. Neben Buchen und 
Tannen findet man immer wieder 
Linde, Kirsche, Ahorn, Esche und 
Bergulme. Auch die Fichte gehört 
in diesem Wald – in bemesse­
nem Umfang – zur natürlichen 
Waldgesellschaft. Doch Klima­
veränderung und Schaderreger 
wie das Eschentriebsterben und 
Borkenkäfer machen auch hier 
vor dem Wald nicht halt. Ebenso 
hat sich die gesellschaftliche 
Sicht auf den Wald in den letzten 
Jahrzehnten verändert, was sich 
auch durch geänderte gesetzliche 
Rahmenbedingungen zeigt.

Um diese Herausforderungen zu 
meistern, werden die Waldbe­
sitzenden von den Förstern der 
Forstverwaltung unterstützt. 
Revierleiter Marcus Fischer erläu­
terte die Fördermöglichkeiten für 
Naturschutzmaßnahmen nach 
dem Vertragsnaturschutzpro­
gramm Wald. So wird beispiels­
weise das Belassen von stärkerem 
Totholz finanziell gefördert, da 

dies Lebensraum für viele seltene 
Waldarten bietet. Boris Mitter­
meier von der Fachstelle Wald­
naturschutz zeigt den Besuchern 
an mehreren Stellen die typischen 
Waldgesellschaften anhand von 
Zeigerpflanzen. Bei der Wald­
bewirtschaftung gilt es, die 
Managementplanung des Flora-
Fauna-Habitat-Gebiets (FFH-
Gebiet) „Allgäuer Molassetobel“ 
mit zu berücksichtigen. Hierfür 
geben die Förster um Abteilungs­
leiter Bernhard Schmieder den 
Waldbesitzern eine Checkliste an 
die Hand, anhand welcher forstli­
che Maßnahmen auf Verträglich­
keit mit den FFH-Zielen geprüft 
werden können. 

Vor einigen Jahren wurde 
der Managementplan für das 
FFH-Gebiet „Allgäuer Molasse­
to-bel“ vorgestellt. Der Ellhofer 
Tobel im Westallgäu ist Teil 
dieses FFH-Gebiets. Er besteht 
aus überwiegend naturnahen 
Tannen-Buchen-Mischwäldern 
und steilen Schluchtwäldern 

entlang des Ellhofer Tobelbachs, 
welcher später in die Argen mün­
det. Die Tobelhänge sind geprägt 
von Rutsch- und Quellhorizonten, 
kleineren Fels- und Steinformatio­
nen sowie dichtem Bewuchs. Ziel 
eines FFH-Gebiets ist es, typische 
Lebensräume und Lebensgemein­
schaften in der Natur zu erhalten. 
Als europaweites Schutzgebie­
tenetz unterliegen die Gebiete 
dem Verschlechterungsverbot, 
das heißt Maßnahmen, die dem 
Schutzzweck entgegenlaufen 
sollen vermieden werden. Weiter­
hin hat jedes FFH-Gebiet einen 
Managementplan, in welchem 
Maßnahmen für die Erhaltung 
und ggf. Verbesserung der je-
weiligen Lebensräume und Arten 
dargestellt sind. Im Privatwald 
sind diese Maßnahmen freiwillig 
– die Forstverwaltung bietet aber 
über lukrative Förderinstrumente 
Anreize zum Mitmachen. Damit 
kann jeder einzelne Waldbesitzer 
über die Mindestanforderung 
hinaus etwas Gutes für unseren 
Wald tun.

Die Förster Boris Mittermeier und Marcus Fischer stellen den Wald
besitzenden einen Waldlebensraumtyp vor. �Foto: Bernhard Schmieder

Förster Marcus Fischer vom Forstrevier Lindenberg in der Diskussion 
um Naturschutzmaßnahmen im Wald. � Foto: Boris Mittermeier

Typischer Schluchtwald im Ellhofer Tobel. � Foto: Marcus Fischer
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Veranstaltung Junge Eltern und Familie

Bürgermobil

Das Bürgermobil Oberreute/
Stiefenhofen ist ein ehrenamtlich 
organisierter, sozialer Fahrdienst 
der Gemeinden Oberreute und 
Stiefenhofen. Ziel ist, die Mobi­
lität älterer und hilfsbedürftiger 
Menschen der beiden Gemein­
den zu verbessern.
Buchen Sie Ihre Fahrt montags 
bis freitags zwischen 9.00 und 
11.00 Uhr unter Telefon 
08383/9208-29.

Programm Generation 55plus 1. Halbjahr 2024

Gesund und aktiv älter werden 
– das möchte jeder. In der Praxis 
ist das gar nicht leicht umzu­
setzen. Wieviel darf ich essen 
und wovon? Welche Fette soll 
ich verwenden? Wieviel soll ich 
Trinken und was? Wie koche ich 
nur für mich allein? Wie kann ich 
mehr Bewegung in meinen Alltag 
einbauen?

Das alles waren Fragen, die die 
Teilnehmer der 27 Veranstaltun­
gen im ersten Halbjahr 2024 des 
Netzwerks Generation 55plus 
stellten und Antworten beka­
men. Mit den Veranstaltungen 
trifft das Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 
Kempten auf großes Interesse in 
der Bevölkerung. 

408 Bürger und Bürgerinnen 
haben das Angebot genutzt
Sabine Herz, Ansprechpart­
nerin, freut sich über die gute 
Resonanz. Mit kleinen Verände-
rungen in der täglichen Routine, 
lässt sich viel Positives für Körper 
und Gesundheit bewirken.
Das Programm startet nach der 
Sommerpause mit neuen Veran­
staltungen. Dabei zeigen Refe­
rentinnen im Rahmen kostenloser 
Ernährungs- und Bewegungsan­
gebote auf, wie eine Umsetzung 
im Alltag möglich ist. Die Termine 
entnehmen Sie bitte dem An­
hang, unserer Homepage, im 
Programm der VHS oder dem 
beiliegenden Programmflyern. 

Gerne können Gruppen, wo sich 
Menschen ab 55 Jahren treffen, 
einen kostenlosen Ernährungs­
vortrag oder einen Bewegungs­
workshop buchen. Interessiert? 
Dann melden Sie sich bei Sabine 
Herz, 0831/52613-0 oder post­
stelle@aelf-kf.bayern.de. 

Folgende Themen können ge­
bucht werden:
Genuss kennt keine Alters-
grenze! 
Themen unserer Ernährungs-
angebote:
• �Ausgewogen essen ab der 

Lebensmitte
• �Ernährung für ein gesundes 

Herz
• �Ernährung für starke Knochen
• Kräuter und Gewürze
• Trinken und Getränke
• �Nahrungsergänzungsmittel  

im Alter

Aktiv bleiben, das Leben 
genießen! 
Themen unserer Bewegungs-
angebote:
• �Bewegung für starke Knochen
• Im Alltag mehr bewegen
• Bewegung für ein starkes Herz
• Bewegung für starke Knochen
• Kraft und Balance
• Beweglichkeit
• Koordination

Foto: Bayerischen Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft, 
Forsten und Tourismus

Kinderleicht und lecker – 
den Familienalltag  
gestalten! 

Kostenlose Veranstaltungen 
in Theorie und Praxis für 
Familien mit Kindern bis zu 
drei Jahren

Kempten/Oberallgäu – Es ist so 
weit, das Programm des Netz­
werks „Junge Eltern und Familie“ 
des Amtes für Ernährung, Land­
wirtschaft und Forsten Kempten 
für die zweite Jahreshälfte steht! 
Im Rahmen des Netzwerks 
„Junge Eltern und Familie mit 
Kindern bis zu drei Jahren“ 
warten auch im zweiten Halbjahr 
wieder spannenden Veranstal­
tungen mit Theorievorträgen und 
Praxiskursen auf Mütter, Väter, 
Tageseltern, Omas und Opas so­
wie Betreuungskräfte – komplett 
kostenfrei. 

Einblick ins Programm: 
• �KOCHKURS 24.07.24, am AELF 

Kempten, 18.00-21.00 Uhr 
	� Am Familientisch mit regiona­

len und saisonalen Lebensmit­
teln – Sommerküche 

• �ONLINE Vortrag 24.07.24, von 
18.30-20.00 Uhr 

	� Nachhaltig ernährt von Anfang 
an: von klein auf essen für die 
Zukunft 

• �ONLINE Vortrag 25.07.24 und 
21.11.24, von 18.30-20.00 Uhr 

	� Vom Brei zum Familientisch 
– den Übergang entspannt 
gestalten 

•	�ONLINE Vortrag 12.09.24, von 
17.30-19.00 Uhr 

	� Gesund ernährt in und durch 
die Schwangerschaft 

•	�Vortrag im Rockzipfel SONT­
HOFEN, 18.09.24 von 10-11.30 
Uhr 

	 Babybrei trifft Fingerfood 
•	�KOCHKURS 24.09.24, am AELF 

Kempten, 8.30-11.30 Uhr 
	� Am Familientisch mit regiona­

len und saisonalen Lebensmit­
teln – Herbstgerichte für die 
Kleinsten 

•	�Vortrag Babytreff DURACH, 
09.10.24, von 10-11.30 Uhr 

	 Babybrei trifft Fingerfood 
•	�Vortrag Schwangerenbe­

ratungsstelle KEMPTEN, 
09.10.24, von 9.30-11Uhr 

	 Das beste Essen für Kleinkinder 
•	�ONLINE Vortrag 14.10.24 und 

06.11.24, von 9.30-11 Uhr 
	� Entspannt am Familientisch –  

so geht’s! 
•	�Vortrag Schwangerenbe­

ratungsstelle KEMPTEN, 
16.10.24, von 9.30-11 Uhr 

	 Babybrei trifft Fingerfood 
•	�Vortrag Hebammenpraxis 

Erdenlicht KEMPTEN, 18.10.24, 
von 16.30-18 Uhr, Gesund 
ernährt in und durch die 
Schwangerschaft 

•	�Bewegungsabenteuer MIT 
KIND, Kempten Thingers, 
21.10.24, 15-16.30 Uhr, Bewe­
gungsabenteuer in der Natur 
– Spiel und Spaß bei jedem 
Wetter! 

•	�KOCHKURS 23.10.24, am AELF 
Kempten, 18-21 Uhr 

	� Am Familientisch mit saisonalen 
und regionalen Lebensmitteln – 
bunte Herbstküche 

•	�Vortrag Babytreff DURACH, 
24.10.24, 15-16.30 Uhr 

	� Nachhaltig ernährt von Anfang 
an: von klein auf essen für die 
Zukunft

•	�Vortrag am AELF Kempten, 
07.11.24, 18-19.30 Uhr 

	 Das beste Essen für Kleinkinder 
•	�Vortrag im Rockzipfel SONT­

HOFEN, 27.11.24, 10-11.30 Uhr 
	 Babybrei trifft Fingerfood 
•	�Vortrag AELF Kempten, 

29.11.24, 9.30-11 Uhr 
	� Naschen erlaubt? Sinnvoller 

Umgang mit Süßem 

Anmeldung unter: 
www.weiterbildung.bayern.de – 
Filter AELF Kempten und Bereich 
Ernährung. Nähre Informationen 
und das gesamte Programm 
finden Sie unter
www.aelf-ke.bayern.de/ 
ernaehrung/familie.

Weitere Auskünfte gerne auch 
telefonisch unter 0831/526131219 
oder per E-Mail an
tamara.briegel@aelf-ke.bayern.de
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Anzeigen  
sind mehr  

als nur Werbung.
Das nächste Blättle erscheint am 

Freitag, 16. August.

Klassenerhalt in letzter Minute

Nun ist es offiziell. Nach einer 
Saison voller Herausforderungen 
und knapper Niederlagen haben 
wir den Klassenerhalt in der 
Bezirksliga Schwaben Süd doch 
noch geschafft. Mit 15 Punkten 
aus 20 Spielen sah es zunächst 
nicht gut aus, da wir uns oft 
selbst geschlagen haben. Knappe 
Niederlagen wie 1:0, 2:3 oder 
5:6, insbesondere gegen direkte 
Konkurrenten, machten den 
Verbleib in der Liga lange Zeit 
unwahrscheinlich. Mangelnde 
Konsequenz in der Offensive und 
häufige Fehlentscheidungen in 
der Defensive waren entschei­
dende Faktoren. Dank glückli­
cher Umstände hat sich unsere 
Situation jedoch unerwartet 
verbessert. Eine Mannschaft, 
die sich den Klassenerhalt in der 
Bezirksliga Süd sichern konnte, 
hat eine neue Spielgemeinschaft 
gemeldet und muss in der 
untersten Liga neu beginnen, 
wodurch für uns ein Platz frei 
wurde. So konnten wir den 
Klassenerhalt doch noch sichern. 
Trotz der schwierigen Saison gibt 
es viele positive Aspekte, die 
wir hervorheben möchten: Fabi, 
unser neuer Trainer, hat das Team 
verstärkt. Die Mannschaft ist 
breit aufgestellt und die Trai­
ningsbeteiligung war so hoch wie 

noch nie. Ein Trainingslager am 
Gardasee hat uns als Team enger 
zusammengebracht und unsere 
Ziele gefestigt. Nach Niederla­
gen reagierte die Mannschaft 
stets mit Zusammenhalt, und 
der besondere Teamgeist ist 
unbezahlbar. Außerdem haben 
wir besonders in der Rückrunde 
enorme Fortschritte gemacht, auf 
die wir in der nächsten Saison 
aufbauen wollen.
Vor allem wollen wir Danke 
sagen! Danke an euch, die uns 
neben dem Platz unterstützt 
haben, egal ob in Augsburg, in 
Sonthofen oder zuhause. Danke 
an Marco und Fabi für eure Zeit, 
Energie und Leidenschaft. Danke 
an Britta, die unsere Torhüterin­
nen immer weiter verbessert, und 
Danke an Leslie, der immer ein­
springt, wenn Not am Mann ist.
In der nächsten Saison heißt 
es für uns also wieder: Hallo 
Bezirksliga Schwaben Süd, hallo 
neue Herausforderungen. Wir 
freuen uns auf spannende Spiele 
gegen neue Gegner wie die SG 
Dietmannsried/Untrasried und 
den SV Wattenweiler. Unser Ziel 
ist es, den Klassenerhalt früh­
zeitig zu sichern und uns weiter 
zu verbessern. Bereits nächste 
Woche starten wir topmotiviert 
in die Vorbereitung.

Bock auf Fußball?

Ob Anfänger, Vollprofi, oder  
irgendwas dazwischen, wir freu­
en uns immer über Neuzugänge 
für unsere Damenmannschaft.

Was du wissen musst:
- �Für die Damenmannschaft 

solltest du mindestens 16 Jahre 
alt sein.

- �Für die B-Jugend liegt das Min­
destalter bei 14 Jahren.

Training:
- �Damenmannschaft: Montag 

& Mittwoch um 18.30 Uhr in 
Stiefenhofen

- �B-Jugend: Aktuell noch in der 
Sommerpause

Interessiert?
Dann melde dich bei uns auf 
Instagram (tsvstiefe) oder unter 
blickpunktstiefe@gmail.de.
Noch besser: Komm einfach 

direkt zum Training vorbei und 
mach mit!

Wir freuen uns auf dich!

Ihr wollt exklusive Einblicke hinter 
die Kulissen unseres Vereins? 
Dann folgt uns auf Instagram! 
Erlebt hautnah, was auf und ne­
ben dem Platz passiert. Verpasst 
keine Story mehr! 
#Vereinsliebe #FußballFieber

Stellenanzeige

Wohnungsmarkt

Vermischtes

WIR BILDEN AUS:

Mechatroniker
für Kältetechnik (m/w/d)

MITARBEITER (m/w/d)

GESUCHT:
● Mechatroniker
für Kältetechnik

● Elektriker

● Anlagenmechaniker

Irsengunder Str. 8 · D-88179 Oberreute
Tel. +49 (0) 8387/95085
mail@kaelte-klima-schmid.de
www.kaelte-klima-schmid.de

WOHNUNGEN GESUCHT
für zuverlässige Mitarbeiter

• max. 700 warm
• Raum Oberstaufen

Hotel Bergkristall GmbH & Co. KG |
Sebastian Lingg | Willis 8 | 87534 Oberstaufen

Telefon +49 8386-9110
Mail team@bergkristall.de

Bergkristall
MEIN RESORT IM ALLGÄU

Zu verkaufen:

Maßgeschneiderte
Hirschlederhose
inGröße 54, neuwertig,

kaumgetragen. VB850,– €
☎0151/65469606

In familiärer Atmosphäre erwartet Sie ein anspruchsvolles
und abwechslungsreiches Aufgabengebiet im

5* Hotel Allgäu Sonne. Wir sind Partner der Fair Job Hotels.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir in Vollzeit/Teilzeit:

• ServicemitarbeiterServicemitarbeiter (m/w/d)

• RezeptionsmitarbeiterRezeptionsmitarbeiter (m/w/d)

WWiirr ffrreeuueenn uunnss aauuff IIhhrree BBeewweerrbbuunngg::
Manuel Levinger e.K.

Kur- & Sporthotel Allgäu Sonne
z. Hd. Manuel Levinger

Stießberg 1 • 87534 Oberstaufen • Tel. +49 (0) 8386 7020
willkommen@allgaeu-sonne.de • www.allgaeu-sonne.de

• Mitarbeiter SportMitarbeiter Sport (m/w/d)

• Med. Bademeister, MasseurMed. Bademeister, Masseur (m/w/d)

• KosmetikerKosmetiker (m/w/d)

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir:

• Sportbetreuer (m/w/d)
für unsere Wanderungen und Sportkurse, in Teilzeit

• Restaurantleiter (m/w/d)
in Vollzeit

• Zimmermädchen (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Sehr schöne, ruhige
3-Zi.-DG-Wohnungmit Loggia
und Traumblick, in Buflings, direkt neben dem
Golfplatz gelegen, zu vermieten an Mieter mit
Erst- oder Zweitwohnsitz (Ferienwohnung).
Bj. 2013, 94 m², großer Wohn-Essbereich mit
offener Küche, 2 SZ, 1 Bad, weiße Bulthaup EBK,
Eichenholzparkett, 100 Mbit-Internetanschluss,
Aufzug, TG-Stellplatz, Keller. Mehr Infos und
Bilder sh. Immoscout, WM 1.790 €, frei ab 01.10.,
Anfragen unter Telefon 0176 / 655 25 711.
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Standkonzert am Feuerwehrhaus

Am Freitag, den 23. August, ab 
20.00 Uhr spielt die Musikkapelle 
Stiefenhofen ein Standkonzert 
am Feuerwehrhaus. Fürs leibliche 
Wohl ist ab 19.30 Uhr gesorgt. 
Der Erlös kommt der Feuerwehr 

Stiefenhofen zugute. Hierzu sind 
die gesamte Bevölkerung sowie 
alle Urlaubsgäste recht herzlich 
eingeladen.
Die Veranstaltung findet nur bei 
guter Witterung statt!

Musikkapelle Stiefenhofen

Standkonzert der Musik
kapelle Stiefenhofen
Die Musikkapelle Stiefenhofen 
lädt euch alle am Freitag, den  
2. August, um 20.00 Uhr herz­
lich zum Sommerabendhock auf 
den Schulhof in Stiefenhofen ein. 
Wir, die Stiefenhofer Musikan­
ten freuen uns auf zahlreiche 
Besucher.

Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt.
Eure Musikkapelle Stiefenhofen
Weitere Termine im August:
13. August – Sonnenunter­
gangsgottesdienst auf dem 
Hochgrat
23. August – Standkonzert beim 
Feuerwehrhaus zugunsten der 
Feuerwehr

Ehemaligentreffen der Landjugend 
Stiefenhofen

Die Landjugend Stiefenhofen 
ladet recht herzlich alle ehema­
ligen Landjugendmitglieder zum 
Ehemaligentreffen am Samstag, 
24. August, um 19.00 Uhr am 
Maibaumplatz ein.

Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt.
Wir freuen uns auf ein gemüt­
liches Beisammensein und viele 
bekannte Gesichter.
Eure Landjugend Stiefenhofen

 Von: Johanna

Hoffest

in Oberreute am 11. August, 
ab 11.00 Uhr bei Familie Stoll 
Langenried 19
- �reichhaltiger Mittagstisch
- hausgemachte Kuchen
- Kinderspiele
- offene Stalltüre

Die Orstbauernschaft Ober­
reute freut sich auf viele nette 
Besucher.
Für den BBV Biolandhof Sonnen­
tau Brunhild Schiebel und Helmut 
Epple

Schützenvereine Oberthalhofen  
und Genhofen

Unser Grillfest findet am Sams-
tag, 3. August, ab 19.00 Uhr 
in Fink’s Stadel in Oberthalhofen 
statt.

Hierzu sind die Mitglieder beider 
Vereine herzlichst eingeladen.
Martin Hauber 

Heimatabend des Trachtenvereins 
Stiefenhofen e.V.

Am Mittwoch, den 14. August, 
ab 20.00 Uhr veranstaltet der 
Trachtenverein seinen diesjähri­
gen Heimatabend vor dem Mai­
baum, zu dem alle Einheimischen 
und Gäste herzlich eingeladen 
sind.
Für ein abwechslungsreiches Pro­
gramm sorgen die Alphornbläser, 
die Kinder- und Jugendgruppe 

und die aktiven Plattler.
Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt, anschließend mit Bar­
betrieb.
Bei schlechter Witterung findet 
der Heimatabend in der Festhalle 
statt.

Auf Euer Kommen freut sich der
Trachtenverein Stiefenhofen e.V.

Stiefenhofer Senioren

Am Dienstag, den 6. August, 
ab 13.00 Uhr findet wieder ein 
Spielnachmittag statt.
Dieses Mal sind wir wieder im 
Gasthaus Adler (beim Wolf) in 
Harbatshofen.
Leider werden es immer weniger, 
die sich die Zeit zum Spielen 
nehmen.
Es sind alle, die gerne Spielen, 
auch jene, die sich noch nicht 
zu den Senioren zählen, dazu 
eingeladen.
Sie können gerne eigene Spiele 

dazu mitbringen! Einfach mal 
reinschnuppern!!
Im August findet sonst kein 
Seniorennachmittag statt! Wir 
machen Sommerpause!
Wenn Sie Informationen dazu 
wollen oder eine Fahrgelegenheit 
benötigen, dürfen Sie sich gerne 
bei mir melden.
Ihre Seniorenbeauftragte  
Hildegard Kimpfler
Sie erreichen mich unter der 
Telefon 08383/7639.

Vierseitigkeits-Wettkampf  
in Heimenkirch

Am Samstag, den 20. Juli, 
waren wir mit sechs Turne­
rinnen in Heimenkirch beim 
Vierseitigkeits-Wettkampf. 
Es waren 183 Teilnehmer aus 
14 verschiedenen Vereinen aus 
dem Ostallgäu, Oberallgäu und 
dem Turnuntergau Lindau am 
Start. Dieser Wettkampf mit Bo­
denturnen, Trampolin, Sprinten 
und Schwimmen ist eine schöne 
Abwechslung zu den anderen 
Wettkämpfen. Beim Schwimmen 
freuten sich alle über die heißen 

Temperaturen, da es oft schon 
sehr kalt war.
Bei sehr großer Konkurrenz 
konnten folgende Plätze erreicht 
werden. Maja Rasch 4. Platz,  
Dick Leni 9. Platz, Sutter Emma 
24. Platz, Mager Martina  
25. Platz, Rasch Lina 28. Platz, 
Lingg Mia 47. Platz.
Nun geht es in die Sommerferien 
mit hoffentlich schönem warmen 
Wetter. Wir wünschen allen 
schöne Ferien!

 Von: Josefine Lingg



Erkunden Sie unser vielfältiges Immobilienangebot und
nutzen Sie unseren exzellenten Verkaufsservice – wir sind kontinuierlich auf

der Suche nach neuen Objekten. Bald erweitern wir unsere Dienstleistungen um
professionelle Hausverwaltung – interessiert? Melden Sie sich gerne bei uns!

www.cordulas-immobilienboerse.de · info@cordulas-immobilienboerse.de
Tel. 0157/72159608 oder AB-Tel. 08386/991881

Dein zuverlässiger
Partner für Immobilien

in Oberstaufen!

Täglich geöffnet von 17.00 – 3.00 Uhr

Die gemütliche BAR
Partymusik – Fox – Schlager

ALLGÄ
U TREF

F
ALLGÄ

U TREF
F

Allgäu
Treff

Bahnhofstraße 7
Oberstaufen

Champagner
Super Weine
Cocktails
Longdrinks

BÜRO OBERSTAUFEN Kalzhofer Straße 1 · 87534 Oberstaufen
+49 (0) 8386 9919007 · Mobil +49 (0) 171 7756555

BÜRO LINDAU Friedrichshafener Straße 2 · 88131 Lindau/Bodensee
+49 (0) 8382 2808440 · Mobil +49 (0) 151 67205863

www.korteimmobilien.de

WAS IST IHRE IMMOBILIE WERT? KOSTENLOSE MARKTWERT-EINSCHÄTZUNG VOM PROFI

• Physiotherapie & Osteopathie • Sportphysiotherapie

Praxis für Physiotherapie und Naturheilkunde
Daniel Wahl – Buflings 3 · 87534 Oberstaufen

Telefon 0 83 86 / 70 94 49 · www.physio-wahl.de

Kurzfristige
Termine!

IMBERGBAHN UND
HÜNDLEBAHN
TÄGLICH VON

09:00BIS17:00 UHR
GEÖFFNET

August

Jeden Donnerstag: Grillabend an der Hündle-
Berggaststättemitmusikalischer Unterhaltung

Im

Lindauerstr. 26 · Oberstaufen · Tel. 08386/3260702 ·www.micktec.de

REPARIERENREPARIEREN
stattWEGWERFEN!
Ob kaputter
Fernseher,
Waschmaschine,
Staubsauger
usw...

Wir sind Ihr
Ansprechpartner
für die Reparatur
aller defekten
Haushaltsgeräte! Klaus Braun

01 70/4321964
Kanalreinigung, Gruben-,
Fettabscheiderleerung

www.holzbau-mohr.de

HOLZBAU

SEIT 1920

Dein Partner
im Allgäu
für individuelle
Holzbauten


